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Wir gratulieren ...

zum 60. Geburtstag
Sabine Anthes
Robert Manfred Gärtner
Iris Abel
Freya Giehl
Martina Weber

zum 70. Geburtstag
Elisabeth Nolte
Ute Heide Zobeley

zum 75. Geburtstag
Doris Sledz
Klaus Prohaska
Ilona Creutz

zum 80. Geburtstag
Ilse Liersch
Karin Zimmermann
Bärbel Kalimeris
Gerti Förster
Jochen Kühl

zum 81. Geburtstag
Hannelore Jugert
Renate Metzger
Janet Becker

Irmgard Gaubatz
Rudolf Schmidt

zum 82. Geburtstag
Günter Görlich
Elvira Helfmann
Walburga Kuhn
Gerlinde Hoffmann
Norbert Eisenhardt
Christel Fuchs
Hilde Carlstaedt

zum 83. Geburtstag
Antje Seidel
Ute Kretzschmar
Dieter Buss
Ellen Seidel

zum 84. Geburtstag
Robert Gärtner
Harald Thome
Helga Löffel
Erika Sallwey

zum 85. Geburtstag
Helga Breidert
Erika Barthelmes

Norbert Schmitt
Karl Kern
Prof. Dr. med.  
Annemarie Neubauer
Irmgard De Ginder
Sieglinde Bär

zum 86. Geburtstag
Ursula Frommhold
Marie Luise Ziegler
Wolf Liersch
Karin Schnier

zum 88. Geburtstag
Anna Lisa Vögele
Ernst Ehrenberg

zum 89. Geburtstag
Inge Müller

zum 90. Geburtstag
Rudolf Görich
Gerda Schulz

zum 95. Geburtstag
Prof. Dr. Max Berg
Ingeborg Lindner

und allen Mitgliedern und Freunden des Vereins,
die in diesem Quartal Geburtstag haben oder hatten.
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Bärtl Bad & Heizung | August-Bebel-Str. 2 | 63225 Langen  
Tel. 06103-23401 | info@baertl-langen.de | www.baertl-langen.de

• Gas- und Wasserinstallationen
• Bäder & Badsanierungen
• Regenwassernutzung
• Kalkschutzanlagen 
• Kundendienst 

• Installation und Verkauf  
 von Heizungen
• Wartungsdienst für 
 Gasheizung und Ölheizung  
• Solaranlagen 
• Photovoltaikanlagen
• Wärmepumpen

Ihr Fachbetrieb für Acryl-Badewannen-Einsätze

Nachruf Adolf Dick
Mit Adolf verliert der TVL eines seiner engagiertesten Mitglieder. Bereits 
1976 trat Adolf in der Abteilung „Leichtathletik“ dem TVL bei und hielt ihm 
seitdem seine Treue. Zuletzt war er als Übungsleiter im Breitensport tätig, 
engagierte sich im Ehrenrat, setzte sich leidenschaftlich für das Sportabzei-

chen ein und war Mitglied im Gesamtvorstand des TVL.

Persönlich verloren wir einen langjährigen Weggefährten, einen Freund und 
Sportskameraden, einen ehemaligen Abteilungsleiter, jemanden der Men-
schen zusammenbrachte und sich für den Sport im Verein und Langen ein-

setzte.

In Erinnerung an unsere gemeinsame Zeit im TVL danken wir Adolf Dick 
von ganzen Herzen für sein immerzu offenes Ohr, sein starkes Interesse an 

den Menschen im TVL und sein unermüdliches Engagement.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Im Namen des gesamten Turnvereins

der Geschäftsführende Vorstand
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Liebe Freundinnen, liebe Freunde des TVL,
in der letzten Ausgabe der TVL-Nachrichten (3-2022) gab es bei der Einladung zur 
Mitgliederversammlung einen kleinen Fehler, weshalb wir die Einladung erneut ab-
drucken. Die Versammlung findet wie geplant am 03. Mai 2023 statt und der Wochen-
tag ist damit ein Mittwoch und nicht wie fälschlicherweise angegeben ein Dienstag.

In der Einladung zur Jahreshauptversammlung gibt es den TOP6 „Verschmelzung 
mit Bewegung, Sport und Gesundheit e. V.“, zu dem es bisher keine Informationen 
gab. Im Sommer des letzten Jahres kam der Langener Verein „Bewegung, Sport und 
Gesundheit Langen e. V.“ (BSG) auf den TVL zu. Die BSG hat nach Corona das 
Problem einen vollständigen Vorstand zu nominieren und die Abrechnungsfähigkeit 
gegenüber den Krankenkassen in den nächsten Jahren aufrechtzuerhalten. Aus diesen 
Gründen hat man die Frage an den TVL herangetragen, ob wir uns eine gemeinsame 
Zukunft vorstellen könnten. Im November 2022 wurden dann die Weichen für eine 
Verschmelzung der Vereine gestellt. Mehr dazu im Heft in einem separaten Artikel.

Ende letzten Jahres wurden die sportlichen Erfolge ausgezeichnet. Die Halle war 
gefüllt mit glitzernden Kinderaugen, sportlichen Größen und sehr vielen Erfolgen 
der letzten Jahre. Geehrt wurden Mitglieder der Abteilungen Basketball, Kunsttur-
nen, Fechten, Faustball, Leichtathletik, Rhythmische Gymnastik und Tanz, Triathlon 
und Schwimmen. Allen Sportlerinnen und Sportlern, die an diesem Abend geehrt 
wurden: Herzlichen Glückwunsch zu euren herausragenden Leistungen. Wir freuen 
uns auch in Zukunft euren sportlichen Werdegang zu verfolgen.

Besonderes Highlight war die Ehrung für seine Olympia-Teilnahme 2021 von Robin 
Benzing. Er wurde für seine herausragende sportliche Leistung zum Ehrenmitglied 
des TVL ernannt.

Ein großes Dankeschön an die Abteilung Kunstturnen, die in diesem Jahr die Or-
ganisation der Ehrung übernommen hatte. Zusammen mit den Gruppen der RGT 
stellte Kunstturnen ein sportliches Programm zwischen den einzelnen Ehrungen 
auf die Beine. Immer wieder faszinierend zuzuschauen, was auch das Publikum mit 
entsprechendem Applaus bedachte.

Mit sportlichen Grüßen
Mike, Maren, Volker, Kai & Rainer

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe ist
2. Mai 2023

Berichte bitte per E-Mail an tvl-nachrichten@tv1862-langen.de.  
–   Danke.  –
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Einladung	zur	
	

Jahreshauptversammlung	
	

am	Mittwoch,	den	03.	Mai	2023,	um	19.00	Uhr	
im	großen	Saal	der	TV-Turnhalle	am	Jahn-Platz		

und	online	via	Microsoft-Teams.	
	

Die	Tagesordnung	geben	wir	wie	folgt	bekannt:	

TOP1	 Sitzungseröffnung	und	Regularien	
TOP2	 Berichte	und	anschließende	Aussprache	
	 a)	 Geschäftsführender	Vorstand	&	TVL2030	
	 b)	 Kassenprüfer:innen	

TOP3	 Entlastung	des	Vorstandes	
TOP4	 Wahlen	
	 a)	Wahlleiter*in	
	 b)	Geschäftsführender	Vorstand,	Beisitzer*in	im	geschäftsführenden	 
 					Vorstand,	Beisitzer*in	im	Gesamtvorstand,	Schriftführer*in	im	 
  Gesamtvorstand,	Kassenprüfer*in,	Ehrenrat				
TOP5 Planung	2023/24	
TOP6	 Verschmelzung	mit	Bewegung,	Sport	und	Gesundheit	e.	V.	
TOP7 Beschlussfassung	über	Anträge	
TOP8 Sonstiges	
	
Anträge	müssen	bis	zum	29.	März	2023	schriftlich	bei	der	Geschäftsstelle	eingereicht	
werden.	
	
Wir	freuen	uns	auf	Euer	Erscheinen.		
	

TURNVEREIN	1862	LANGEN	e.V.	
für	den	Vorstand	

	
Kai	Forst	–		Rainer	Greunke	–	Volker	Neiß	–	Michael	Schäfer	–	Dr.	Maren	Schlegler		
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Der Verein „Bewegung, Sport und Gesundheit 
Langen e. V.“ (BSG) ...
... kam im Juli 2022 auf den TVL zu und stellte die Frage, ob wir uns eine Aufnahme 
der BSG in den TVL vorstellen könnten. Daraufhin erfolgten einige Gespräche und 
das Vorhaben nahm Gestalt an.
Die BSG wurde im März 1976 
von Peter Kremmers als "Be-
hinderten-Sportgemeinschaft 
Langen" gegründet. Ziel war 
damals ein sportlicher Neubeginn für Kriegsbeschädigte, aber auch für Unfall- oder 
Zivilgeschädigte. Angeboten wurden Sport in der Sporthalle, Schwimmen und Was-
sergymnastik. Im Jahr 1980 stellte sich der Verein einer neuen Herausforderung. 
Unter Mitwirkung des damaligen Oberarztes der früheren Dreieich-Klinik (jetzt 
Asklepios), Herrn Dr. Schellhorn, wurde eine Herzsportgruppe gegründet. Diese 
Gruppe begann mit zehn Mitgliedern in der kleinen Sporthalle der Ludwig-Erk-
Schule und wuchs rasch an, so dass die Räumlichkeiten bald zu eng wurden. Die 
Gruppe hat heute ca. 100 Mitglieder. Im September 1998 konnten die Sportakti-
vitäten des Vereins in das neu erbaute Sportzentrum Nord mit seinen großzügigen 
Räumlichkeiten verlagert werden. 
1999 folgte eine Gruppe für Wirbelsäulengymnastik, die heute ca. 25 Mitglieder 
zählt. Am 1. Juni 2007 entstand eine weitere Reha-Sportgruppe: Lungensport. Trotz 
des großen Bedarfs an einer solchen Gruppe ist der BSG-Langen z. Zt. der einzige 
Verein in Langen und Umgebung, der diesen Sport anbietet. Der Dachverband des 
Vereins ist der Hessische Behinderten- und Rehabilitationssportverband in Fulda. 
Zusätzlich gehört er dem Landessportbund Hessen an.
Aktuell bietet die BSG die folgenden sportlichen Aktivitäten an: Herzsport, Lun-
gensport und Wirbelsäulengymnastik. Wassergymnastik wurde aufgrund der der-
zeit niedrigen Wassertemperatur im Hallenbad ausgesetzt und soll später wieder 
angeboten werden.
Doch wie kann ein solcher Zusammenschluss zwischen der BSG und dem TVL 
stattfinden? Der rechtliche Rahmen, den beide Vorstände bevorzugen, bietet die 
Verschmelzung beider Vereine. In diesem Fall würde es bedeuten, dass die BSG 
Teil des TVL werden würde und alle wirtschaftlichen Güter der BSG auf den TV 
als Nachfolger übergehen würden. Damit würden auch alle Verpflichtungen der 
BSG gegenüber Mitgliedern und dritten auf den TVL übergehen. Die Mitglieder 
der BSG würden zu Mitgliedern des TVL, Doppelmitgliedschaften würden entspre-
chend durch den TV aufgelöst werden. Aus dem eigenständigen Verein Bewegung, 
Sport und Gesundheit Langen e. V. würde eine Abteilung des TV 1862 Langen e. 
V. werden. Der Charakter eines Vereinslebens und einer Selbstständigkeit der han-
delnden Personen wäre somit weiterhin möglich.
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Um diese Verschmelzung vollziehen zu können müssen gewisse formale Prozesse 
eingehalten werden. So musste die BSG eine Hauptversammlung abhalten, in der ein 
Beschluss zur Aufnahme der Gespräche mit Ziel der Verschmelzung gefasst wurde. 
Diese Versammlung fand am 9.12.2022 statt. Die verantwortlichen der BSG wurden 
legitimiert die Gespräche zu führen und einen entsprechenden Verschmelzungs-
vertrag zu verhandeln. Der TVL-Vorstand hat dieses Unterfangen im Rahmen der 
Gesamtvorstandssitzung Anfang Januar den Abteilungen berichtet. Die Zustimmung 
für den TVL wird im Tagesordnungspunkt 3 der Hauptversammlung am 3. Mai 
2023 durch den Vorstand bei den Mitgliedern erfragt werden. Zur Information der 
Mitglieder liegen in den Wochen vor der Versammlung in der Geschäftsstelle und 
während der Versammlung Berichte und Unterlagen zu dem BSG als auch zu dem 
TVL aus. Sollte das Votum der Mitglieder bzgl. einer Verschmelzung und des dann 
vorliegenden Verschmelzungsvertrages positiv sein kann diese Verschmelzung zum 
1.7.2023 vollzogen werden.

Sollten sich Fragen bzgl. des Zusammenschlusses ergeben bitten wir euch uns direkt 
zu kontaktieren. Wir werden eure Fragen mit euch durchgehen und sie nach bestem 
Wissen und Gewissen beantworten. Fragen, die auch einen größeren Teil der Mit-
glieder interessieren könnten, würden wir zusätzlich in der Jahreshauptversammlung 
ohne Namensnennung verlesen und beantworten wollen.

Bahnstraße 102, Telefon:  06103 802 1238,  
www.weltladen.de/langen
Mo. - Fr.:   9.30 - 13 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa.:            9.30 - 13 Uhr 

Qualitativ hochwertige Produkte 
erzeugt unter fairen Bedingungen 
zu gerechten Preisen.

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne!
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Startschuss für den Rehasport im TV Langen
Ab Ende Februar bietet der TV 1862 Langen e.V. Rehasportangebote im Bereich 
Orthopädie an. Diese werden von unseren qualifizierten Übungsleitungen Beate 
Rühl und Lars Hauser (siehe Foto) betreut. Das Gruppentraining, welches eine Mi-
schung aus Kräftigungs- und Beweglichkeitsübungen sowie Herz-Kreislauftraining 
darstellt, bietet den Teilnehmenden zusätzlich die Möglichkeit eines Austauschs un-
tereinander. Der Rehasport soll einen Beitrag dazu leisten die Teilnehmenden wieder 
dauerhaft in das Arbeitsleben und die Gesellschaft zu integrieren. Dabei stellt er mit 
seinem ganzheitlichen Ansatz eine ergänzende Maßnahme zur Rehabilitation dar 
und wird vom Arzt verordnet und vollständig von der Krankenkasse übernommen. 
Die Ausrichtung der Stunde wird sich an den individuellen Voraussetzungen und 
Bedürfnissen der Teilnehmenden orientieren. Unser Ziel ist es, allen eine Hilfestel-
lung und Förderung anzubieten und dabei niemanden zu überfordern.

Unsere Rehasportangebote finden ab dem 27. Februar zu folgenden Zeiten in der 
TV Halle am Friedrich-Ludwig-Jahn-Platz 1 statt:

•	 Montag von 15:00 - 15:45 Uhr - Übungsleitung: Lars Hauser
•	 Montag von 16:00 - 16:45 Uhr - Übungsleitung: Lars Hauser 
•	 Freitag von 18:45 - 19:30 Uhr - Übungsleitung: Beate Rühl

Die Teilnahme an den Rehasport-
angeboten ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich unter: 

info@tv1862-langen.de 
Wir beraten euch im Vorfeld ger-
ne, auch hinsichtlich der notwen-
digen Formalitäten. Hierzu zählt 
u.a. das Ausfüllen des Beratungs-
bogens sowie die Vorlage einer, 
von der Krankenkasse geneh-
migten, ärztlichen Verordnung 
(Formblatt 56) oder einer Ver-
ordnung aus einer Rehaeinrich-
tung. Gerne könnt ihr bei Rück-
fragen donnerstags von 18:15 bis 
19:15 Uhr in unserer Geschäfts-
stellensprechzeit vorbeikommen 
oder anrufen.

Euer Rehasport-Team im TVL
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FLEISCH
VON
STOLZEN
METZGERNMETZGERN

Infos zur Herstellung auf:
www.metzgerei-bode.de
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Entspannung mit Beate und Faszientraining 
bei Klaus neu im Fitness- und Gesundheits
programm beim TVL
Unser umfangreiches TVL-Angebot im Bereich Fitness und Gesundheit 
bietet seinen Mitgliedern und allen Interessierten ein abwechslungsreiches 
Angebot für verschiedene Zielgruppen.

Samstags von 11:00 bis 12:00 Uhr könnt ihr euch im Jugendraum der TV 
Halle aktiv mit Beate von den Strapazen der Woche erholen. Das Angebot 
richtet sich an Personen, die ihren Alltag mit mehr Leichtigkeit erleben wollen. 
Ihr lernt eure Atmung zu kontrollieren, verbessert das Körpergefühl und lernt 
dabei bewusst eure Muskeln zu entspannen. Dies wird insbesondere über das 
Erlernen von Elementen aus dem Qi Gong und das Anwenden verschiedenster 
Entspannungstechniken bis hin zur progressiven Muskelentspannung er-
reicht. Am Ende der Übungseinheit steht: Entspannung pur.

Seit kurzem bietet Klaus am Mittwochabend von 18:00 bis 19:00 Uhr im 
Jugendraum der TV Halle für Interessierte Faszientraining an. In Form 
eines speziellen Bewegungsprogramm stehen Aspekte wie: Mobilität und Be-
weglichkeit, Schmerzlinderung und der damit verbundenen Steigerung der 
allgemeinen Fitness im Vordergrund. Dieses Angebot wird nur saisonal in 
den Wintermonaten angeboten von Mitte Oktober bis Mitte April.

Noch Kapazitäten hat die Gruppierung „Sport bei Diabetes“ am Mittwoch 
von 8:45 bis 9:45 Uhr. In dieser Gruppe sind auch Interessierte ohne Dia-
beteserkrankung herzlich willkommen. Die „Frühaufsteher Gruppe“ bietet 
eine leichte Gymnastik mit und ohne Handgeräte für Personen, die wieder fit 
werden oder sich fit halten möchten. Unsere Übungsleiterin Nicole freut sich 
über neue Teilnehmer*innen.

Auch in den anderen Gruppen gibt es noch freie Plätze. Eine komplette An-
gebotsübersicht von Yoga über Functional Training bis hin zur Rücken-
gymnastik ist auf unserer Homepage (www.tv1862-langen.de) zu finden. Die 
10er Karten für Angebote mit Zuzahlung oder als Nicht-Mitglied könnt ihr 
bequem in der Geschäftsstelle erwerben.

Bei Interesse an unseren Angeboten melde dich gerne persönlich oder tele-
fonisch unter 06103-26 400 zu unseren Geschäftszeiten oder alternativ per 
E-Mail: info@tv1862-langen.de.
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TVL-Feriencamps 2023
Auch in diesem Jahr finden wieder TVL-Feriencamps statt. Eine Woche voller Ac-
tion und Spaß! Sowohl in den Osterferien vom 17. bis 21. April als auch in den 
Sommerferien vom 24. bis 28. Juli steht alles unter dem Motto Sport, Spiel, Spaß 
und Bewegung. Alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren sind herzlich willkommen! 
In den beiden Wochen habt ihr die Möglichkeit neue Sportarten auszuprobieren und 
lernt dabei bestimmt auch neue Freunde und Freundinnen kennen. Denn gemeinsam 
Sport treiben, macht viel mehr Spaß als allein.

Was euch genau in den Camps erwartet, müsst ihr natürlich selbst herausfinden. Hier 
schon einmal ein Einblick, wie ein typischer Tag im Feriencamp aussehen könnte:

Sobald ihr alle gestärkt vom Frühstück bei uns ankommt, starten wir gemeinsam mit 
ein paar Fitnessübungen zum Wachwerden in den Tag – Hampelmänner, Strecksprün-
ge und was uns sonst noch so einfällt. Danach spielen wir zusammen ein paar Spiele, 
die allen Spaß machen und dafür sorgen, dass ihr als Gruppe gut zusammenwachst. 
Sobald das geschafft ist, gehen wir zu dem Hauptteil des Tages über: einen Sport-
artenworkshop, der euch in eine Sportart des TVL reinschnuppern lässt. Nach dem 
anstrengenden Vormittag ist es Zeit für eine gemeinsame Stärkung, um bei Kräften zu 
bleiben. In der Mittagspause gibt es ein warmes, leckeres Mittagessen, unterhalten uns 
oder ruhen uns ein wenig aus. Nach der Mittagspause können wir alle ausgeruht in die 
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zweite Hälfte des Tages einsteigen. Auch hier steht die Bewegung im Vordergrund. 
Wir veranstalten sportliche Wettbewerbe oder Bewegungsspiele und haben gemeinsam 
ganz viel Spaß. Nach dem Aufräumen ist der ereignisreiche Tag im Feriencamp vor-
bei. Es geht nach Hause und ihr könnt euch auf den nächsten spannenden Tag freuen.

Hast du Lust bei den Feriencamps dabei zu sein? Dann schick uns deine Anmeldung 
an info@tv1862-langen.de oder wirf sie in den Briefkasten an der Geschäftsstelle. 
Die Anmeldeformulare findest du auf unserer Homepage im Bereich Aktuelles. Für 
das Sommercamp startet die Anmeldephase erst im Mai 2023.

Bis bald in einem unserer Camps, wir freuen uns auf eine großartige Woche mit euch!

Euer TVL- Campteam

Betreuer*innen für die Camps gesucht
Du bist 14 Jahre oder älter und hast Interesse bei den Camps als Betreuer*in dabei zu 
sein. Du möchtest dir in den Ferien gerne etwas dazu verdienen und arbeitest gerne 
mit Kindern? Du hast Spaß am Sport und evtl. sogar Erfahrung als Übungsleiter*in 
oder Assistent*in in einem Sportverein? 

Dann freuen wir uns auf dich als Teil des TVL-Oster-/Sommercamp Teams!

Gemeinsam planen wir das Programm und führen die Camps für Kinder im Alter 
von 8-12 Jahren durch.

Wir haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich gerne bei uns unter  
info@tv1862-langen.de.

TVL Feriencamps

SAVE THE DATE!

 
Ostercamp: 17. bis 21. April - 3. Ferienwoche Osterferien 

Sommercamp : 24. bis 28. Juli - 1. Ferienwoche Sommerferien

Der TV Langen bietet auch in diesem Jahr wieder actionreiche 
Feriencamps für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren an. 
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mein Sport,
meine Stadt, 
meine Stadtwerke.

Chantal und Pascal, aktive Spieler der 
HSG Langen Jugend.
Chantal und Pascal, aktive Spieler der 

Die Stadtwerke leisten einen   
wesentlichen Beitrag zur Förderung  
des Sports. In Langen und Egelsbach.

Service-Hotline 06103 595-260
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Entwicklung der Langener Faustballjugend 
schreitet weiter mit großen Schritten voran!
Für die Hallensaison 2022/23 treten wir nicht nur mit einer U12 an, wie bisher auch 
in der vergangenen Feldsaison, sondern stellen zudem noch eine U14 im Wett-
kampfbetrieb. 

Am Sonntag, den 20.11.2022 war es soweit, dass unsere Jugendteams in ein neues 
Abenteuer startete. In den vergangenen Jahren war das Team in den Altersklassen 
U10 und U12 aktiv. Dort wird im Vergleich zu den älteren Jugendteams und Er-
wachsenen auf einem kleineren Feld und mit einer geringeren Leinenhöhe gespielt. 
Jetzt stand aber der erste Spieltag in der neuen Altersklasse U14 an in der in der 
Halle bereits auf dem Großfeld mit einer Größe von 40m x 20m gespielt wird. Die 
Jugendlichen hatten sich im Training sehr gut auf das Feld und die Veränderungen 
im Spielablauf eingestellt, aber die Aufregung war vor dem ersten Spiel trotzdem 
groß, insbesondere da fast alle Jugendlichen noch in der U12 startberechtigt sind 
und damit zu den jüngeren Teams gehören. Insgesamt sind in der Altersklasse U14 
nur weitere zwei Vereine vertreten mit insgesamt vier Teams vertreten. Unsere Ju-
gendlichen spielen auch in der U14 noch in einem geschlechtergemischten Team, 
werden aber als männliches Team gewertet.

     ABTEILUNG FAUSTBALL
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Am ersten Spieltag trat das Team in Pfungstadt jeweils einmal gegen die Heim-
mannschaft und einmal gegen den TV Rendel an. Gerade am Anfang hatte das Team 
ungewohnte Schwierigkeiten bei der Angabe und den Absprachen, die auch auf 
die neue Altersklasse zurückzuführen waren. Trotzdem wurden immer wieder sehr 
stabile Spielzüge gezeigt und sehenswerte Punkte erzielt. Insbesondere der Einsatz 
der Jugendlichen alle Bälle holen zu wollen begeisterte die mitgereisten Eltern und 
Fans. Die Spiele endeten jedoch leider jeweils mit 2:0 für die gegnerischen Teams. 
Trotz der Niederlagen war sich unsere Spieler*innen am Ende einig: Es war ein 
guter Spieltag, auf dem man weiter aufbauen kann. 

Ins neue Jahr startete unsere Jugend mit dem Drei-Königs-Turnier in Bretten. Dabei 
traten wir mit unserer U14 Mix-Mannschaft an, um dieses als Vorbereitung für die 
noch anstehenden Spieltage zu nutzen.

Mit einer dem jüngsten Team im Feld war die Erwartung für das Turnier hauptsäch-
lich Erfahrung zu sammeln. Umso überraschender war es, als wir im ersten Spiel 
gegen Karlsdorf sehr gut mitspielten und streckenweise sogar in Führung lagen. 
Das Spiel war von beiden Seiten hart umkämpft. Leider mussten wir uns am Ende 
mit einem Punkt geschlagen geben.

Im zweiten Spiel waren die Turnier-Favoriten aus Kleinvillars die Gegner. Hier 
wurde der Altersunterschied sehr deutlich und so verloren wir das Spiel. Davon 
etwas verunsichert, fand die junge Mannschaft leider auch im folgenden Spiel nicht 
wieder in die super Form aus dem ersten Spiel zurück und musste sich auch hier 
gegen Unterhaugstett geschlagen geben.

Für das letzte Vorrunden Spiel konnte Trainerin Julia Mack die Spieler*innen noch-
mal motivieren und wieder besser einstellen, so dass hier ein knapper, jedoch wohl-
verdienter Sieg gefeiert werden konnte.
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Mit diesem Spiel qualifizierten wir uns für das Platzierungsspiel 7./8. gegen die 
zweite Mannschaft auf Karlsdorf. Der Gegner hier war auch mit vielen U12 Spielen 
besetzt, wie auch wir, so dass sich ein sehr schöner Spielfluss entwickelte. 

Im ersten Satz fand Karlsdorf besser ins Spiel und konnte sich diesen sichern. Im 
zweiten Satz ging es anfangs so weiter. Die Spieler*innen gaben sich aber nicht auf 
und starteten eine Aufholjagd. Leider konnte man den Satz nicht mehr drehen und 
musste sich mit dem 8. Platz von 10 Teams zufriedengeben.

Insgesamt war es ein super Turniertag,  
der viel Spaß und Erfahrungen mit sich brachte. 

Nun stand auch der erste Spieltag in der U12 Hallensaison 22/23 an. Ausrichter des 
Spieltages war Dieburg. Im ersten Spiel trafen wir auf das Team aus Pfungstadt. Die 
Spieler*innen konnten sehr gut ins Spiel finden, da man durch einige Eigenfehler 
von Pfungstadt mit Vorsprung in die Partie startete und diesen bis zum Satzende 
bei 11:6 halten konnte. Im zweiten Satz schlichen sich dann auch immer mehr Ei-
genfehler bei den Jungs und Mädels vom Sterzbach ein, so dass sich schnell eine 
spannende Partie entwickelte. Mit vielen schönen Abwehrleistungen auf allen fünf 
Positionen konnten wir uns aber wieder einen kleinen Vorteil erspielen und den Satz 
mit 14:12 Punkten nach Hause holen. Damit war im ersten Spiel der Saison direkt 
der erste Sieg der Saison in den Büchern.
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Nach einer Verschnaufpause trafen wir auf den Gastgeber aus Dieburg. Hier schlich 
sich wieder eine altbekannte Problematik ein, dass wir gerne in voller Mannschafts-
stärke den Ball einkreisen, jedoch im letzten Moment niemand den Ball spielt. 
Diese Unsicherheit nutzten die Gegner geschickt aus und gewannen den ersten 
Satz mit 2:11 Punkten. Beim Seitenwechsel holte Trainerin Maren Schlegler ihr 
Team kurz zusammen, um die jungen Spieler*innen nochmal zu fokussieren, um 
für den zweiten Satz eine bessere Leistung abzurufen. Dies gelang zwar strecken-
weise sehr gut, konnten wir uns aber leider hier nicht selbst belohnen und gaben 
auch den zweiten Satz mit 9:11 Bällen ab. Keiner wollte natürlich den Tag mit einer 
Niederlage beenden und mit dieser Motivation ging es auf den Platz im letzten Spiel 
des Tages gegen die TG Offenbach. Der starke Gegner kam aber deutlich besser in 
die Partie und verschaffte sich mit souveränen Angriffen die frühe Führung. Das 
weckte einen neuen Kampfgeist in unserer Mannschaft die in Folge um jeden Ball 
kämpfte und sich gegenseitig halfen und anfeuerten. Der knappe Satz konnte dann 
tatsächlich gedreht und mit 13:11 für uns entschieden werden. Der zweite Satz war 
weiterhin umkämpft, aber das Momentum klar auf unserer Seite, daher sicherten 
unsere Spieler*innen sich schlussendlich den Sieg.

1. Herren weiterhin in der Verbandsliga vertreten
Unsere 1. Herren spielen auch in dieser Hallensaison 22/23 wieder in der Verbands-
liga mit. Zudem wurde, um den jüngeren Spielern noch mehr Spielerfahrung bieten 
zu können, eine Bezirksliga-Mannschaft außer Konkurrenz gemeldet. Hierbei wird 
zudem mit einer Mixed-Mannschaft zusammen mit den 1. Damen gespielt.
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An den bisherigen Spieltagen kämpften die ersten Herren öfters um Satzgewinne 
gegen die oberen Tabellenplätze mit, doch einen Sieg konnte man leider nicht gegen 
die Mannschaften erzielen, welche um den Aufstieg in die 2. Bundesliga kämpfen. 

Insgesamt konnten drei Siege über die Saison hinweg erkämpft werden. Somit 
schlossen die ersten Herren die Verbandsliga Saison auf dem 5. Tabellenplatz ab. 

In der Bezirksliga Saison standen Ergebnisse nicht im Vordergrund, sondern Spiel-
zeit und Erfahrungen zu sammeln. Dies gelang sehr gut und so konnten dennoch 
einige Sätze gewonnen werden und schöne Spielzüge aufgezogen werden. Die 
Entwicklung der „neuen“ Spieler*innen über diese kurze Zeit lässt zudem auf die 
nächsten Saisons mit Vorfreude schauen.

Silbermedaille für unsere 1. Damen  
in der Verbandsliga!
Unsere 1. Damen konnten an zwei Spieltagen in dieser Saison drei von vier Spielen 
gegen den TV Rendel und die TSV Pfungstadt gewinnen. So konnten sie am Ende 
der Saison den 2. Tabellenplatz feiern.

Hierbei ist hervorzuheben, dass trotz mehrerer Wechsel und neuer Gesichter die 
Leistung auf dem Feld aufrechterhalten werden konnte und Siege erreicht wurden. 

Zudem konnten unsere 1. Damen ihre geringe Anzahl an Spieltagen aufstocken 
durch die Teilnahme an der Herren Bezirksliga. Dabei war kein sportlicher Unter-
schied, egal in welcher Aufstellung dort gespielt wurde, festzustellen.
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Erfolg
ist einfach.
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     ABTEILUNG FECHTEN

Nichts für alte Hasen
Langener Fechterschaft beim Gonsenheimer Karottenturnier 
Jeder kennt es: wenn Anfänger auf Routiniers treffen, machen sich bei ersteren 
schnell Verunsicherung, Nervosität und auch Frust breit. Damit junge Fechterinnen 
und Fechter, die weniger als zwei Jahre Turniererfahrung haben, weiterhin Spaß 
an ihrem Sport haben und erste Erfahrungen im Turnierbetrieb sammeln können, 
veranstaltete die Fechtabteilung der TG Mainz-Gonsenheim 1861 e.V. am 2. Ok-
tober das Karottenturnier. Alte Hasen waren hierbei ausdrücklich nicht erwünscht. 
Eine weitere Besonderheit des Turniers besteht darin, dass Jungen und Mädchen 
gemeinsam fechten.
Vom TV Langen traten Sophie Ammelburger, Lina Hülse und Michael Kugelmeier 
an. Sophie musste nach dem ersten Vorrundengefecht leider verletzungsbedingt 
aufgeben. Lina war in der Vorrunde noch nicht ganz bei der Sache und musste in 
allen Gefechten Niederlagen einstecken. Die damit verbundene vorläufige hintere 
Platzierung bescherte ihr auch im ersten Direktausscheid eine 5:10-Niederlage. Das 
war für die ehrgeizige Fechterin ein Weckruf. Lina konzentrierte sich und rief ihre 
im Training gezeigten Leistungen ab. In der Folge 
konnte sie drei Gefechte hintereinander gewinnen 
und sicherte sich damit einen guten zehnten Platz.
Michael konnte in der Vorrunde zwei Siege für 
sich verbuchen und setzte auch in den anderen 
Vorrundengefechten Treffer. Das folgende Ge-
fecht im 16er-Tableau verlor Michael, konnte 
sich aber dann durch zwei Siege den 13. Platz 
sichern. Bei der Siegerehrung erhielten alle Teil-
nehmenden eine Urkunde und ganz im Sinne des 
Turniernamens einen gesunden Sachpreis.
Erste Erfahrungen anderer Art konnte auch Xiyan 
Cui vom TV Langen sammeln. Die frischgebacke-
ne Kampfrichterin stellte ihr Wissen unter Beweis 
und jurierte bei mehreren Gefechten. Nach ein 
paar Stunden höchster Konzentration in der Halle 
lautete ihr Fazit, dass die Arbeit als Obfrau sehr 
anstrengend ist, aber auch großen Spaß macht.
Katrin Walther

Michael und Lina mit Urkunden und 
den obligatorischen Karotten
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Ein letzter Fechtergruß 
Persönlicher Rückblick auf die Zeit mit Wolfgang Dittmar

Irgendwie war Wolfgang immer da. Schon bei einem mei-
ner ersten Fechtturniere, ich bin zwölf Jahre alt und halte 
eine Urkunde ins Bild, war er mit auf dem Foto. Nun hat 
uns Wolfgang, unser Freund und Vereinskollege, verlassen.

Als Abteilungsleiter prägte er fast 25 Jahre die Fechtabtei-
lung des TV Langen. Als Ansprechpartner und Organisator 
war er unentbehrlich. Er half uns bei der Auswahl der pas-

senden Fechtkleidung und gab uns Tipps, wie sich auch die fiesesten Gegner 
schlagen lassen. Ob Anfängerprüfungen, Turniere, Fahrradtouren, Kanufahrten 
oder Auftritte beim Ebbelwoi-Fest – Wolfgang war voller Engagement mit dabei.

Wolfgang arbeitete beim Zoll und zog 1969 nach Stationen in Hildesheim, 
Herrsching und Frankfurt mit seiner Frau „Lu“ die er schon aus seiner Jugend 
in  Bad Harzburg kannte, nach Langen. Er trat kurz darauf in den TV Langen 
ein, war also über 50 Jahre Mitglied. Gefochten hatte er da bereits schon lan-
ge. In seiner Familie war der Sport mit der Klinge verbreitet: Sein Bruder war 
Fechter und seine beiden Söhne haben in Langen das Training besucht. Als 
Degenfechter hat er viele Turniere quer durch die Republik bestritten. Auf den 
Deutschen Seniorenmeisterschaften in Bad Dürkheim war er gemeinsam mit 
seinem Freund und Fechterkollegen Wulf Jonen ein regelmäßiger Gast.

Legendär war Wolfgangs Genauigkeit, die ich gelegentlich als Kassenprüfer 
bestaunen durfte. Gleichzeitig war er offen für andere, schätzte neue Ideen. 
Zu seiner Zeit war es auch, dass durch eine Werbeaktion der Trainerin Helga 
Koch an Langener Schulen plötzlich dutzende Fechtanfängerinnen und An-
fänger in der Halle der Wallschule standen. Selbst solche Herausforderungen 
wusste er zu meistern. 

Im hohen Alter zog sich Wolfgang immer mehr aus den Vereinsämtern zurück, 
auf der Planche war er aber weiterhin wegen seiner feinen Degenklinge als 
Gegner gefürchtet. Auch als er schwer erkrankte, blieb er lange seiner Fecht-
leidenschaft treu und setzte weiterhin seine präzisen Treffer.

Fechtsport bedeutet Disziplin, Fechtsport bedeutet aber auch spielerische Krea-
tivität und Freude. Beides habe ich von ihm gelernt. Danke Wolfgang, auch im 
Namen unserer Abteilung. Wir sind in Gedanken bei Dir und Deiner Familie. 

Wolfgang Dittmar: Geb. 06.11.1937 in Magdeburg, gest. 28.07.2022 in Langen.

Michael Schmitt
Fechter seit den 1980er Jahren und Pressewart der Langener Fechtabteilung
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FTV-Jugendpokal in Frankfurt
Erfolgreicher Saisonauftakt für Fechterinnen und Fechter
Drei Florettfechterinnen der U17 vom TV 1862 Langen e. V. waren am 10. Septem-
ber in der Fabriksporthalle Fechenheim am Start. Xiyan Cui gelangen in der Vorrun-
de drei Siege, nur zweimal musste sie sich knapp geschlagen geben. Dies brachte 
ihr im K.O.-Index Rang 5. Im Direktausscheid traf Xiyan zunächst auf Tara Wöll 
von der TG Dörnigheim. Das Gefecht konnte Xiyan mit 15:3 für sich entscheiden. 
Im Anschlussgefecht um den Einzug ins Halbfinale zeigte Xiyan Nerven und verlor 
gegen Fenja Kröpelin vom VFL Marburg. Dennoch kann Xiyan mit dem erreichten 
fünften Platz sehr zufrieden sein.
Leila Yasmin Salim startete ebenfalls mit drei Siegen in der Vorrunde in die Saison. 
In der K.O.-Runde trat sie gegen Muriel Ohrem vom MTV Gießen an. Trotz eines 
insgesamt überzeugenden Auftritts kosteten ihr kleine technische Details den Sieg, 
so dass Leila auf dem neunten Platz in der Gesamtwertung landete: ein guter Start 
in die neue Saison.
Für Sophie Kretschmar war der FTV-Pokal das erste Turnier nach einer längeren 
Pause. Sophie zeigte gute Gefechte und konnte in der Vorrunde zwei Siege für sich 
verbuchen. Im Direktausscheid musste sich Sophie mit 6:15 gegen Laetitita Lobe 
Manga von der TG Dörnigheim geschlagen geben und erreichte den zehnten Platz. 
Auch für sie bedeutete das einen tollen Start in die Turniersaison.
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Gold und Bronze gehen nach Langen
Erfolgreiche TV-Fechterinnen bei Marburger Stadtmeisterschaften
Bei den Marburger Stadtmeisterschaften am 19. November räumten die Florettfech-
terinnen des TV 1862 Langen e. V. richtig gut ab. In der Gruppe U13 trat Lina Hülse 
gegen zehn weitere Sportlerinnen an. Nach einer guten Vorrunde mit drei Siegen und 
zwei Niederlagen hatte Lina zunächst ein Freilos und traf im Viertelfinale auf Luisa 
Trusheim von der SKG Oberhöchstadt. Das Gefecht konnte Lina mit 10:2 klar für 
sich entscheiden. Im Halbfinale traf sie dann auf Antonia Colsman vom TV Jahn 
Siegen, musste sich der späteren Turniersiegerin zwar mit 6:10 geschlagen geben, 
konnte sich aber verdient über den Bronzeplatz freuen.
In der U15 traten am folgenden Tag 
19 Fechterinnen an. Xiyan Cui ver-
trat hier den TV Langen. Die Vorrun-
de beendete sie mit drei Siegen und 
drei Niederlagen. Im 16er Tableau 
besiegte Xiyan Julia Hennerkes von 
der CTG Koblenz mit 15:4. Im Vier-
telfinale konnte sie sich klar mit 15:3 
gegen Muriel Ohrem vom MTV Gie-
ßen behaupten. Amelie Barkholz vom 
VFL Marburg war Xiyans Gegnerin 
im Halbfinale; das Gefecht endete 
15:7 für Xiyan. Das bedeutete die 
Finalteilnahme! Hier traf Xiyan auf 
Fenja Kröpelin vom VFL Marburg, 
die am Vortag das Turnier in der 
U17 gewonnen hatte. In einem span-
nenden Duell bewies Xiyan am Ende 
Nervenstärke und gewann mit 15:13 
und sicherte sich so den ersten Platz. Xiyan Cui (2. von links) bei der Siegerehrung

63225 Langen
Bahnstraße 12
Telefon 0 61 03 / 2 40 24

Ihr Fachgeschäft für Tee, Kaffee, Franz. Weine u. Spirituosen 
und 1000 süße Sachen !
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Weihnachtsshow
Die Abteilung „Rhythmische 
Gymnastik und Tanz“ hatte 
nach langer Pause durch die 
Corona-Pandemie endlich 
wieder die Möglichkeit, ihre 
Weihnachtsshow zu veranstal-
ten. Das Publikum durfte sich 
auf eine bunte Mischung aus 
verschiedenen Darbietungen 
von Groß und Klein freuen.
Die Show wurde gemeinsam 
von allen Gruppen der Abt
eilung zu dem Lied „Merry 
Christmas Everyone“ von 
Nick & Simon eröffnet. Da-
nach präsentierten insgesamt 
acht Gruppen verschiedene 
Tänze. Die „Einsteigerinnen“ 
begeisterten mit einem Tanz, 
bei dem sie Tücher verwende
ten, die „Pfefferkörner“ zeig
ten ihr Können durch Pflicht-
Übungen und die „Minnie 
Mäuse“ präsentierten eine 
Darbietung zu dem Lied „Ein
mal um die Welt“ von Cro.  
Auch die Wettkampfgruppen 
beeindruckten das Publikum 
mit ihren Choreografien in 
Gymnastik und Tanz. „Capri
ol“ präsentierten einen krea-
tiven und unterhaltsamen 
Tanz zum Thema „Monopo-
ly“ und „Eleganzia“ begeis-
terte mit einem emotionalen 

     ABTEILUNG GYMNASTIK UND TANZ

Minnie Mäuse

Einsteiger

Balltanz Showgirls
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und eleganten Tanz zur Film-
musik "Never Enough" aus 
"The Greatest Showman". 
Die Jugendgruppe „Felicità“ 
zeigte eine lebhafte Choreo-
grafie zum Thema "Der 
Dschungel erwacht" und die 
Showgirls zeigten eine mit-
reißende Darbietung zur Mu-
sik aus "Grease" sowie einen 
extra für die Show einstudier-
ten Tanz mit Bällen.
Die neue Dance-Gruppe 
„Moja“ überzeugte mit einem 
Tanz, bei dem sie zum Leben 
erwachende Puppen darstell-
ten. Das Motto der Show 
wurde mit einer Band-Chore-
ografie von „Eleganzia“ zum 
Lied „Wonderful Dreams“ 
unterstrichen. 
Nicht zuletzt sorgte auch die 
jeweilige Gymnastik der drei 
Gruppen „Felicità“, „Capriol“ 
und „Eleganzia“ für Begeis-
terung im Publikum. 
Insgesamt waren Zuschauer*‑ 
innen und Aktive mit dem 
Nachmittag mehr als zufrie-
den und alle Sportlerinnen 
durften sich über begeister-
ten Applaus freuen. 

Gymnastik Eleganzia

Gymnastik Capriol

Gymnastik Capriol
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Tanz Capriol

Band Eleganzia

Tanz Felicità
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Neue Pflicht-Kampfrichterinnen
Julia Zeier-Valero und Hannah Tront nahmen am 26. und 27. November 2022 an der 
Kampfrichter*innen-Ausbildung für Pflichtwettkämpfe im Bereich „Rhythmische 
Gymnastik“ teil. Die dazugehörige Prüfung absolvierten sie mit Erfolg und erwarben 
damit die P-Gau-Lizenz. Herzlichen Glückwunsch!

www.tv1862langen.de/rgt

Tanz Eleganzia

Tanz Moja

Tanz Showgirls
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Wir blicken positiv in die Zukunft
Normalerweise sind es vor allem die hiesigen Lokal-Derby’s, die volle Tribünen 
garantieren, doch dieses Mal konnte der Förderverein der HSG Langen zu diesem 
Zweck die gesamten HSG-Mannschaften inklusive Trainer und Betreuer motivieren. 
Entstanden ist daraus ein beeindruckendes Bild, das durchaus positiv in die Zukunft 
blicken lässt. Abgerundet wurde das Event mit einzelnen Team-Fotos und der Döner-
Bereitstellung von Sponsor „König Döner by Dogan“.

     ABTEILUNG HANDBALL
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Herren 1: Sehr gute Rolle in der Landesliga
Nach 16 Spieltagen auf Platz vier in der zweiten Landesliga-Saison. Das kann sich 
mehr als sehen lassen und zeigt die überaus positive Entwicklung der Truppe um 
Coach Thomas Vogel, der einige Zugänge erfolgreich integrieren konnte. Nach 
ausgeglichenem Start mit 3:5 Punkten folgte eine Siegesserie von vier Spielen, 
womit man sich direkt mal ein sehr gutes Polster zu den hinteren Rängen aufbauen 
konnte. Die Highlights der Vorrunde waren der in eben genannter Phase errun-
gene 29:35-Derbysieg in Egelsbach und das Unentschieden gegen Tabellenführer 
Bruchköbel im heimischen Sportzentrum Nord. Allerdings ist die Liga generell 
sehr ausgeglichen und jede Mannschaft kann die andere schlagen. Vor allem im 
Tabellenmittelfeld existiert zum Beginn der Rückrunde eine mehr als enge Tabel-
lenkonstellation. Vom dritten bis zum zehnten Platz sind es lediglich vier Punkte.
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Umso wichtiger ist es für die 1. Herren konstant das Leistungsmaximum zu errei-
chen, was durch einige Verletzungssorgen zum Ende der Hinrunde und zum Be-
ginn der Rückrunde durchaus schwerfiel. Zwei Niederlagen mit sehr durchwach-
senen Leistungen folgten zuletzt mit dem 24:23-Sieg gegen Babenhausen und dem 
30:31-Auswärtssieg in Gelnhausen zwei äußerst wichtige Signale, um den weiteren 
Verlauf der Rückrunde erfolgreich und sorgenfrei zu gestalten.

Damen I: Schwierige Vorrunde 
Es kam für das Team von Trainer Klaus Wenzel im Vorfeld einiges an schlechten 
Nachrichten zusammen: Im Sommer verließen mit Laura Titcombe und Lena Keil 
zwei enorm wichtige Rückraumspielerinnen die HSG und unmittelbar vor oder zu 
Beginn der Runde verletzten sich Tammy Scheich, Shalin Schweinhardt und Kim 
Roßmann schwer am Knie und fielen die gesamte Saison aus. So waren die Vor-
zeichen auch nicht günstig und es war vordergründig erklärbar, warum das Team 
zum Ende der Vorrunde auf dem letzten Tabellenplatz lag. Doch bis dahin kam auch 
noch etwas Pech hinzu. Allein vier Partien, darunter gegen den Tabellenführer aus 
Heppenheim, gingen mit einem Tor Rückstand verloren. Schade, doch irgendwie 
ging den Spielerinnen kurz vor dem Ende und dem Sieg vor Augen manchmal die 
Puste aus.
Aber die HSG kämpfte, konnte sich mit Neuzugang Vanessa Avemarie auf der 
Rechtshalben deutlich verstärken und sich auch immer wieder auf eine solide Ab-
wehr um die Torfrauen Sandra Burger und Tanja Lucas verlassen. Die HSG weist 
aktuell die fünftstärkste Abwehr der Bezirksoberliga auf. Im Angriff jedoch man-
gelte es noch an der Konsequenz im Abschluss und so landeten beispielsweise nur 
gut 60 % aller Siebenmeter im gegnerischen Tor. Nachdem im ersten Rückrunden-
spiel ein wichtiger 20:24-Auswärtssieg in Siedelsbrunn gelang, verließ die HSG das 
Tabellenende und wird angesichts der insgesamt positiven Entwicklung die Klasse 
halten können, zumal drei weitere Spielerinnen von außerhalb zum Team stießen und 
man personell mit mehr Alternativen antreten kann.

Herren 2: Steigerungspotenzial vorhanden
Sah es zu Saisonbeginn gar nicht gut aus für die Bezirksliga A-Handballer der HSG II, 
mit größtenteils sehr knappen Niederlagen (insgesamt wurden die ersten fünf Spiele 
verloren), platzte mit dem 29:30-Auswärtserfolg in Büttelborn der Knoten. Insge-
samt vier Spiele blieben die Männer unter Coach Marco Voll ungeschlagen (darunter 
ebenfalls ein sehr deutlicher Derby-Sieg gegen Egelsbach) und konnten somit den 
Anschluss an das Tabellenmittelfeld herstellen. Positiv ist auch zu bewerten, dass man 
selbst gegen Spitzen-Teams wie Trebur nicht chancenlos war. Nach 15 Spieltagen 
steht aktuell ein neunter Platz zu Buche und um der Gefahrenzone weiter zu entei-
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len, gilt es an die verstärkte Form der Hinrunde anzuknüpfen. Dazu ist es für Marco 
Voll vor allem wichtig, auf einen möglichst vollen Kader zurückgreifen zu können.

Herren 3: Ausgeglichene Runde
Die Dritten Herren der HSG Langen sind zu Beginn der Rückrunde mit ausgegli-
chenem Punktekonto im vorderen Mittelfeld der Bezirksliga C angesiedelt. Ganz 
nach vorne wird es dieses Jahr nicht reichen, dazu ist die Konkurrenz zu stark, was 
auch die beiden Niederlagen gegen den derzeitigen Tabellenführer TGB Darmstadt 
III zeigen. Jedoch entwickelt sich das Team von Sven Schäfer & Moritz Schmidt 
konstant weiter und kann sowohl im Training als auch bei den Spielen auf einen 
vollen Kader zurückgreifen. Zum Abschluss von vier aufeinanderfolgenden Heim-
spielen konnte das Team kürzlich den Rückrundenauftakt mit einem 26:23-Sieg 
gegen Rüsselsheim/Bauschheim/Königsstätten III erfolgreich gestalten.

Jugend
Unter den Jugendkoordinator*innen Pierre Schöche und Chantal Kretschmann wird 
die Jugendarbeit der HSG weiter gefördert. Vor allem im weiblichen Bereich wird 
mit einer speziell für Mädchen gegründetem „Mini“-Team versucht, ein Funda-
ment für den gesamten weiblichen Jugend- und Aktivenbereich zu schaffen. Erste 
Erfolge sind hier bereits sichtbar. Immer gesucht werden allerdings motivierte Ju-
gendtrainer und Jugendtrainerinnen. Schwerpunkt der Arbeit in der Saison 2022/23 
war u. a. die Ausstattung der Jugend-Teams mit neuen Trainingsanzügen und Tri-
kots. Ein großer Dank gilt dafür den Sponsoren. Des Weiteren stand im Jahr 2022 
der Beach-Handball im Fokus. Zum einen gab es an Ostern eine Jugendfahrt zum 
internationalen Beach-Handball-Cup in Cavallino/Italien mit 31 Spieler und acht 
Betreuern. Neben den drei Spieltagen, sowie viel Pizza und Pasta, konnten die 
C- und A-Jugend-Teams auch einen Trip nach Venedig genießen. Zum anderen 
gab es im Sommer ein Qualifikationsturnier der vom Hessischen Handball Verein 
(HHV) organisierten „Beach Series“ mit sehr attraktivem Jugend-Beach-Handball 
und insgesamt 34 teilnehmenden Teams. Sicherlich war hier das Gewinnen wichtig, 
aber im Vordergrund stand der Spaß an der Sportart mit wirklich beeindruckenden 
Elementen wie Vierfach-Kempa und Doppelpirouetten.
An dieser Stelle wollen wir in den nächsten Ausgaben die Jugend-Teams  vorstellen. 
Zudem ist Nachwuchs immer gerne gesehen! Nähere Informationen sind auf der 
Website www.hsg-langen.de zu erhalten.

www.tv1862langen.de/handball
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Starker Auftritt auf Landesebene
In diesem Jahr gelang es gleich drei Teams des TVL sich beim Regionalentscheid 
für das Hessische Mannschaftslandesfinale zu qualifizieren.

Samstags gingen die beiden LKIV-Teams in der Zusammensetzung Mia Heußer, 
Lotta Keller, Melike Acar und Emeli Getschas, sowie Nina Hammerl, Melissa Wie-
mer, Sanna Riedel, Valentina Hagemeier und Charlotte Fritzsche an die Geräte. Bei-
de Teams präsentierten schöne Choreografien am Boden, mussten aber mit kleineren 
Unsicherheiten an Barren und Balken kämpfen. Sprung verlief gewohnt souverän, 
sodass sich Nina, Melissa, Sanna, Valentina und Charlotte schlussendlich über Platz 
6 freuen durften. Mia, Lotta, Meli und Emeli landeten dicht dahinter auf Platz 7 
unter den besten Teams aus Hessen.

Die Mädels freuen sich über die Ränge 4, 6 und 7

     ABTEILUNG KUNSTTURNEN
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Einen Tag später startete mit Claudia Moldovan, Milana Henkel, Klara Stahn und 
Hannah Muntermann unsere P5/P6 Teams bei ihrem ersten Mannschaftslandesfi-
nale. Das Team musste verletzungsbedingt mit Nina Thomys auf eine starke Vier-
kämpferin verzichten. Nichtsdestotrotz überzeugten die übrigen vier Mädchen die 
Kampfgerichte an allen Geräten und sicherten sich damit einen starken vierten Platz 
unter den zwölf angetretenen Teams. Besonders hervorzuheben ist hier zudem, dass 
Claudia, Milana, Klara und Hannah damit ebenfalls die beiden Teams, die beim 
Regionalentscheid vor dem TVL-Team die Ränge 1 und 2 belegt hatten, weit hinter 
sich ließen.

Aufstieg bravourös gemeistert
Am 19. und 20. November trafen die Teams der Hessischen Landesligen ein letztes 
Mal für diese Saison in Großostheim aufeinander. Für den TVL vertraten an die-
sem Wochenende Mia Heußer, Ann-Jolie Röll, Emilia Riechmann, Elena Lehmann, 
Darlene Pfennig, Mia Janecek und Rebecca Kimmel das Team der Landesliga 3. 
Die sieben starteten stark am Schwebebalken und überzeugten mit ebenso sauberen 
Übungen am Boden. Sprung und Stufenbarren verliefen solide, sodass das Team 
eine deutliche Leistungssteigerung im Vergleich zum ersten Wettkampf Anfang Juni 
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verzeichnen konnte. Mit einem 4. Platz in der Tageswertung und dem daraus resul-
tierenden 5. Rang in der Gesamtwertung gelang dem Team damit der Klassenerhalt.

Unsere beiden Landesligamannschaften

Das Langener Team der Landesliga 2 bestand an diesem Tag aus Lara Honig, Anja 
Weth, Kara Haussmann, Xenia Krassovsky, Samira Joos und Emma McPherson. 
Nach den beiden vorherigen Wettkämpfen führten die Damen die Tabelle der zweiten 
Hessischen Landesliga an, sodass der Aufstieg in die oberste Liga das große Ziel 
bedeutete. Nach einem nahezu fehlerfreien Wettkampf und sauberen Darbietungen 
an allen Geräten, platzierte sich das Team in der Gesamtwertung auf Platz 2 und 
machte damit den Aufstieg perfekt. Damit wird der TVL 2023 mit je einem Team 
in der Landesliga 1, 3 und 4 Süd vertreten sein.
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Silber für Sarah Wendt
Am 18. November fand in Weiterstadt das diesjährige Gaukinderhallenturnfest statt, 
bei dem insgesamt 16 Nachwuchsturnerinnen die Farben des TVL vertraten. Für 
viele der Mädchen war es zudem der erste Wettkampf überhaupt, sodass die Aufre-
gung natürlich umso größer war.

Die allerjüngsten Langener Turnerinnen starteten im Wettkampf P2, Jg. 2015 und 
jünger. Hier gingen Sarah Wendt, Aurora Klima, Janna Ghattassi und Elif Canvas 
an die Geräte. Sarah durfte sich nach schönen Übungen über Rang 2 und damit die 
Silbermedaille freuen. Aurora und Janna erzielten die Plätze 16 und 17. Elif musste 
den Wettkampf krankheitsbedingt nach drei Geräten leider beenden.

In der Schwierigkeitsstufe P2/3 der Jahrgänge 2014 und jünger schickte der TVL 
sieben weitere Mädchen ins Rennen. Morzal Dehquanzadah hatte schlussendlich 
langenintern die Nase vorn und sicherte sich auf Rang 9 eine starke Top-10 Platzie-
rung. Pauline Berls, Emma Ravensberger, Johanna Bösel, Leeyana Kapour, Julia 
Krüger und Lia Bogner, die überhaupt erst seit knapp einem halben Jahr turnt, 
folgten auf den Rängen 20, 22, 38, 43, 49 und 53.

Im Wettkampf der Jahrgänge 2013 und jünger stellten sich Christin Moldovan, Luisa 
Schwarz, Leticia Agudelo Oquendo und Anouk Rabos den Anforderungen der P3/P4 
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und am Sprung auch der P5. In genannter Reihenfolge erturnten sich die Mädchen 
die Plätze 10, 13, 20 und 24.

Die ältesten Langener Turnerinnen des Tages starteten im Wettkampf P4/Sprung 
P5, Jg. 2011 und jünger. Olivia Börngen und Mila Schöne, die beide erst seit den 
Sommerferien am Turntraining teilnehmen, waren hier die einzigen beiden Langener 
Starterinnen. Olivia verpasste auf einem starken 4. Rang knapp das Podest und Mila 
erreichte bei ihrem ersten Wettkampf Platz 24.

 
Unsere Nachwuchsturnerinnen der Jahrgänge 2011 - 2016

Besonders bedanken möchten wir uns an dieser Stelle – neben den Kampfrichte-
rinnen – bei allen unseren jugendlichen Turnerinnen, die aufgrund terminlicher 
Überschneidungen mit der Hessischen Landesliga einen Großteil der Betreuung 
in Weiterstadt übernommen und somit den Jüngsten einen tollen Wettkampftag er-
möglicht haben.
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Crosslauf am  
20. November 2022  
in Darmstadt
An diesem Crosslauf nahmen zwei 
Athlet*innen der LG Langen teil. Sarah 
Wiechert in der Altersklasse W10 wur-
de mit 5:31.2 Minuten Kreismeisterin. 
Jakob Lamberti in der Altersklasse M10 
erreichte mit 5:30,4 Minuten den sechsten 
Platz.

LG Weihnachtsfeier der 
U12 und jünger
Am Samstag, den 10. Dezember 2022 fand 
ab 15 Uhr eine gelungene Weihnachtsfeier 
für die jüngsten Athlet*innen der LG Langen 
unter dem Dach der Petanque Halle statt. Es 
wurden die Sportabzeichen übergeben und 
auch besondere Leistungen der Kinder ge-
würdigt. Alle Kinder bekamen einen roten 
LG Schal als Weihnachtsgeschenk. Es gab 
dann auch Lagerfeuer mit Stockbrotbacken.

     ABTEILUNG LEICHTATHLETIK
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Offenbacher Suppenschüssel Crosslauf
Vier Kinder der LG Langen nahmen an dem Crosslauf am 14. Januar 2023 teil. Im 
2000 Meter Schülerlauf starteten Sarah Wiechert, Helene Itter, Jasper Bernhards 
und Louis Heide in der Altersklasse U12. Betreut wurden die Kinder von Claudia 
Barbion. Jasper Bernhards und Sarah Wiechert konnten beide die begehrte Suppen-
schüssel-Trophäe für die drei schnellsten ihrer Altersklasse ergattern.

Daniela Ellinghausen erhielt die bronzene 
HLV-Ehrennadel 
Beim letzten Kreistag des Leichtathletik Kreises Darmstadt-Dieburg erhielt Daniela 
diese Ehrung für ihr Engagement in der Leichtathletik. Seit 1984 Abteilungsleitung 
(z. T. auch Stellvertretung) im TVL (mit zwei Jahren Unterbrechung) also 38 Jahre 
dabei. Seit dem Jahr 2010 im Kreisvorstand als Statistikerin. Dann 1999 Ausbildung 
zur Kampfrichterin und regelmäßig beim DLV, SDV und HLV im Einsatz (185 
Einsätze). Weiterbildung zur Obfrau und Schiedsrichterin.  

LG Langen richtet Kreishallenmeisterschaften 
U14/U16 aus 
Am Sonntag, den 12. Februar 2023 richtet die LG Langen die Kreishallenmeister-
schaften der U14/U16 in der BSZ Halle in Darmstadt aus. Die LG Langen richtet nun 
nach der Coronapause wieder die ersten Kreishallenmeisterschaften 2023 in Darmstadt 
aus. Wir hoffen eine gute Beteiligung der jungen LG-Athlet*innen. Auch die dafür 
benötigten Helfer*innen haben sich in großer Zahl von der SSG und vom TVL ge-
meldet, so das dies bestimmt wieder gut organisierte Hallenmeisterschaften werden. 
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Felsingpokal

Beim Felsingpokal (bundesweiter Wettkampf) am 10.12.22 in Darmstadt haben 
wir einen erfolgreichen Wettkampf absolviert. Lara Munoz Garcia schaffte es auf 
Platz 3 und zwar mit 0,2 Punkten Unterschied zum 2. Platz und einem Punkt zum 
1. Platz. Also überragend geturnt!

Die hessischen Doppelmini-Meisterschaften
Bei den hessischen 
Doppelmini-Meister-
schaften am 17.12.22 
im SZN war der TVL 
mal wieder erfolg-
reicher Ausrichter. Es 
gab noch mehr zu be-
staunen, denn Lara 
Munoz Garcia belegte 
diesmal den 1. Platz 
und wurde dadurch 
hessische Meisterin bei dem Nachwuchs weiblich. Knapp dahinter folgte Charlot-
te Brill mit dem 2. Platz (Vizemeisterin) und nur 0,425 Punkte Differenz zu Lara. 
Wir sind stolz auf unseren Nachwuchs! 

     ABTEILUNG TRAMPOLIN
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In der weiblichen Jugend schaffte es Marlene Rodekurth auf den 2. Platz und 
wurde damit wie Charlotte Brill Vizemeisterin. In der Jugend kam auch noch Sofia 
Oualhadj ins Finale und erturnte sich den 8. Platz. Zum Abschluss turnte in der 
offenen Klasse Kirsten Lührs sich ins Finale und erreichte den 2. Platz und wur-
de somit ebenfalls Vizemeisterin. Wir sind sehr stolz auf alle Turner*innen, die an 
beiden Wettkämpfen mitgesprungen sind. 
Da wir am 17.12.22 die hessischen Doppelmini Meisterschaften ausgerichtet ha-
ben, mussten wir diesmal auf unsere Vereinsmeisterschaften verzichten. Kurzerhand 
gingen wir am 4. Advent Schlittschuhlaufen. Die Trainer*innen und die 12 Kids 
hatten großen Spaß. 
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25. Frankfurter Pokalschwimmen
Am 22. und 23. Oktober hatte die 
SG Frankfurt zum diesjährigen Po-
kalschwimmen ins Hallenbad nach 
Frankfurt Höchst geladen. 30 Ver-
eine aus Süd- und Mitteldeutsch-
land waren der Einladung gefolgt. 
So waren neben Hessen auch Ver-
eine aus Bayern, Berlin, Sachsen, 
Südwestdeutschland und Thüringen 
vertreten. Insgesamt waren knapp 
300 Teilnehmende mit fast 1.500 
Starts gemeldet. 25 Pokale und 843 
Medaillen sollten vergeben werden.

Auf Grund der beginnenden Herbstferien waren viele unserer Aktiven bereits im 
Urlaub, so dass der TV 1862 Langen e. V. nur mit einer kleinen Delegation von zehn 
Schwimmer*innen (5 + 5) in Frankfurt vertreten war. Für den TVL gingen an den 
Start: Linus Immenroth (Jg. 2007), Pascal Karplak (Jg. 2008), Phil Möller (Jg. 2002), 
Max Rudolf (Jg. 2008), Sophie Bernhard (Jg. 2014), Laura Emilia Fenn (Jg. 2013), 
Milena Karplak (Jg. 2010), Clara Prokopp (Jg. 2013) und Amélie Rühl (Jg. 2012).

Am Ende von zwei spannenden Wettkampftagen durften zunächst 13 Goldme-
daillen, vier Silberne und fünf Bronzene gezählt werden. Darüber hinaus konnten 
Sophie Bernhard im Jahrgang 2014 weiblich und Amelie Rühl im Jahrgang 2012 
weiblich den Mehrkampfpokal erschwimmen. Beide erreichten aus ihren besten fünf 

Wettkämpfen die meisten 
Fina-Punkte und durften 
neben dem Jahrgangs-Po-
kal ein kleines zusätzliches 
Preisgeld entgegennehmen. 
Amélie sicherte sich darüber 
hinaus die notwendige Qua-
li-Zeit auf den 200m Rücken 
für die hessischen Meister-
schaften auf der Kurzbahn 
Anfang Dezember. Clara 
Prokopp wurde im Jahrgang 

     ABTEILUNG SCHWIMMEN
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2013 Zweite und durfte sich neben einer weiteren Me-
daille ebenfalls über ein kleines Preisgeld freuen. Aber 
auch Pascal Karplak schwimmt ein sehr erfolgreiches 
Rennen über die 200m Brust und sichert sich nicht nur 
Platz 1 in seinem Jahrgang, sondern auch die Qualifi-
kation für die hessische Meisterschaft.

Die super Leistung unserer Schwimmer*innen, 23 neue 
persönliche Bestzeiten, reichte am Ende für den 3. 
Rang in der Teamwertung (ohne den Gastgeber der SG 
Frankfurt). Nur die SSG Leipzig und der SV Poseidon 
Limburg, die beide mit deutlich größeren Kontingenten 
angereist waren, konnten am Ende mehr Platzierungs-
punkte verbuchen. Neben dem Pokal floss ein kleines 
Preisgeld in die Vereinskasse.

TV Langen siegt beim Hessenfinale Kids Cup 2022
Samstagmorgen Treffpunkt 7:20 Uhr in Frankfurt Höchst zum Kids CUP Hessenfi-
nale 2022. Unsere Schwimmer*innen vom TV 1862 Langen e. V. aus der E Jugend 
(Jg. 2013 und jünger) hatten sich Anfang Juni, in einer Zeit von 19:22,43 Minuten 
als damals Zweite, einen Platz im Finale gesichert.

Insgesamt standen sechs Vereine im Finale (SG Frankfurt, Udina Bruchköbel, erster 
Sodener SC, SVS und TUS Giesheim, sowie der TV Langen). Aus sieben verschie-
denen Wettkämpfen wurden die Hessensieger in der F und E Jugend ausgeschwom-
men. Unsere Schwimmer*innen vom TV Langen waren vertreten durch Sophie 
Bernhard (Jg. 2014), Laura Fenn (Jg. 2013), Mya Khalife (Jg. 2013), Clara Prokopp 
(Jg. 2013), Johanna 
Reimherr (Jg. 2013), 
Julian Beermann (Jg. 
2014), Samuel Bin-
der (Jg. 2013), Julien 
Faber (Jg. 2014), Jan-
nis Mohr (Jg. 2013) 
und Jonathan Quante 
(Jg. 2016).

Im WK1 gingen Cla
ra, Julien, Laura und 
Sophie über 4x 25m 
Kraul am Start. Sie 
schlugen dort als Fünf
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te an, in einer Zeit von 1:29,59 Minute. WK2 4 x 25m 
Kombi Brust Arme, Kraulbeine: Julian, Mya, Laura und 
Johanna beherrschten dies besonders gut und holten dort 
gegenüber den anderen Teams einen guten Vorsprung mit 
einer Zeit von 1:49,95 Minuten. WK3 4 x 25m Brust mit 
Clara, Julien, Mya und Laura ging es auch wieder um den 
Sieg in 1:44,35 Minuten. WK4 6 x 25m Lagenbeine, eine 
besondere Herausforderung: Sophie und Julian schwam-
men Rückenbeine, Jonathan und Julien Brustbeine, Sa-
muel und Mya Kraulbeine, wobei jede*r Schwimmer*in 
das Brett weiterreichen musste. Die sechs beendeten das 
Rennen in einer Zeit von 3:24,79 Minuten. Anschließend 
folgten die 4 x 25m Rücken wo Sophie, Johanna, Jannis 
und Clara 1:46,90 Minuten schnell waren. WK6 200m 
Teamsprint gefürchtet von den Kids übernahmen Sophie, 
Laura, Julian und Clara die Verantwortung. Sie brauchten 
insgesamt als Team 4:52,33 Minuten. Glatte zehn Sekun-
den schneller, als es vorweg im Training geprobt wurde. 

Zum Ende standen dann noch 6 x 25m Lagen auf dem Programm. Diesmal startete 
Sophie in Rücken und übergab an Johanna auch in Rücken, Laura und Clara beide 
in Brust, Samuel und Julien beendeten den letzten Wettkampf in Kraul mit einer 
Zeit von 2:30,88 Minuten. Alle Zeiten wurden anschließend zusammenaddiert und 
die schnellste Zeit stellt dann den Hessensieger 2022. Unsere zehn Kids erzielten 
eine Gesamtzeit von 17:38,78 Minuten, welches knapp zwei Minuten schneller als 
im Vorkampf war. Mit dieser Zeit belegten unsere TVLer am Ende den 1. Rang und 
wurden mit dem Hessenpokal Kids CUP 2022 der E Jugend geehrt.

Amelie Rühl gewinnt hessische Jahrgangs
meisterschaften 2022 über 400m Freistil
Am 3. und 4. Dezember fanden die diesjährigen hessischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten der jüngeren Jahrgänge auf der 25m-Bahn in Oberursel statt. Der hessische 
Schwimmverband hatte zusammen mit dem SC Oberursel ins Taunusbad geladen. 
67 Schwimmerinnen (Jahrgang 2010 bis 2012) und 145 Schwimmer (Jahrgang 2008 
bis 2012) hatten die notwenigen Qualifikationszeiten geschwommen und waren 
für den Wettkampf gemeldet worden. Insgesamt waren 26 Wettbewerbe angesetzt, 
853 Einzelstarts und 25 Staffelrennen waren an den zwei Wettkampftagen geplant. 
Leider fand der Wettkampf einmal mehr ohne Publikum statt. Nur Trainer*innen, 
Aktive und Wettkampfrichter*innen hatten Zutritt. Alle anderen mussten die Rennen 
soweit möglich online verfolgen und so mitfiebern. Mit einer sehr gelungenen Ins-
tagram Story gelang es dem Verband allerdings, viel von der Stimmung in der Halle 



44� 1/2023 TVL-Vereinsnachrichten

einzufangen und nach außen zu transportieren. Auch drei Athlet*innen vom TV 1862 
Langen e. V. hatten sich für die Meisterschaften qualifiziert. Franziska Baensch (Jg. 
2010) startete über die 100m Brust. Mit der neunt besten Meldezeit durfte sie bereits 
in der ersten Startergruppe ins Wasser. In einem klasse Rennen gelang es ihr, sich 
auf den sechsten Rang in ihrem Jahrgang nach vorne zu schwimmen. Sie verbesserte 
ihre bisherige persönliche Bestleistung auf dieser Strecke um fast vier Sekunden. 

Pascal Karplak (Jg. 2008) startete über die 100m und 200m Brust. In seinem Rennen 
am Samstag (100m B) gelang es auch ihm, sich deutlich über seinen Startplatz hinaus 
zu verbessern. Mit einer neuen persönlichen Bestzeit schwamm er in der Jahrgangswer-
tung auf Rang 8. Noch besser lief es für ihn am Sonntag über die 200m. Er verbesserte 
seine alte Bestmarke auf der technisch anspruchsvollen Lage um deutlich mehr als fünf 
Sekunden und belegte am Ende Rang 6. Steffen Anthes, Trainer der LG I war mit den 
Leistungen seiner beiden Aktiven sehr zufrieden. Das intensive Training der letzten 
Wochen zeigte den erwarteten Erfolg, beide konnten die Vorgaben sehr gut umsetzen.

Amelie Rühl (Jg. 2012) hatte sich gleich für fünf Einzelwettbewerbe qualifiziert. Im 
ersten Wettkampf des Tages (200m F) musste sich Amelie noch ganz knapp geschla-
gen geben und sicherte sich mit einer neuen persönlichen Bestzeit den zweiten Rang. 
Nur knapp eine Stunde später ging es für unsere Jüngste über die 200m Rücken. Die 
geschwommene persönliche Bestzeit reichte in ihrer Jahrgangswertung für Rang 6. 
Im zweiten Abschnitt verfehlte sie auf 100m Rücken ihre bisherige Bestmarke nur 
ganz knapp und sicherte sich Rang 7 in der Gesamtwertung. Als Abschluss für den 
Samstag standen die 400m Freistil auf dem Programm. Die gerade erst von ihrer 
aufgestellten hessischen Bestmarke bestätigte sie und sicherte sich damit den Titel 
als hessische Jahrgangsmeisterin 2022. Am Sonntag standen noch die 100m Freistil 
an. In einem sehr engen Rennen belegte Amelie am Ende Rang 5 und verfehlte das 
Podest um gerade mal zwölf hundertstel Sekunden.

Benny Herrmann, seit Septem-
ber zusammen mit Oli Karplak 
verantwortlich für die LG II, 
war entsprechend stolz auf sein 
Nachwuchstalent. Die Arbeit mit 
der ganzen Gruppe der letzten 
drei Monate hat viel Fortschritt 
gezeigt und alle sind zuversicht-
lich, im Sommer bei den hes-
sischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten auf der Langbahn mit der LG 
II noch breiter aufgestellt zu sein.

www.tvlangen-schwimmen.de
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Die A-Teams in TOP-Form
„A-Teams“ sind bei der Basketball-Abteilung folgende Teams:

•	 Bundesliga-Damen der Rhein-Main Baskets,
•	 Die „Giraffen“, in der 1. Regionalliga,
•	 Das UWS-Team der 2. Herren in der 2. Regionalliga.

Alle drei Teams haben gemeinsam, dass sie weit überwiegend mit „Langener Ge-
wächsen“ spielen, dass ihre Spieler*innen keine Profis sind und dass sie mit ihren 
Erfolgen in dieser Saison 2022/23 die Zuschauer*innen in Scharen in die Georg-
Sehring-Halle locken.

Die Rhein-Main Baskets in der „Toyota  
2. Bundesliga-Süd“
Saison 21/22: ein Erlebnis
Schon in der Saison 2021/22 spielte das „RMB-Team“ außergewöhnlich auf. Wäh-
rend die Konkurrenz in der 2. Liga überwiegend ihre Teams mit wenigsten einer 

     ABTEILUNG BASKETBALL
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Ausländerin, zumeist Amerikanerin, verstärken, setzen die Baskets seit 2021 auf 
ein Team ohne ausländische Verstärkung.

Die führende Rolle auf dem Spielfeld übernahmen in 21/22 Ex-Nationalspielerin 
Svenja Greunke und Ex-Jugend-Nationalspielerin Pia Dietrich. Sie gaben den Ton 
an und führten das Team gemeinsam mit Headcoach Saymon Engler ins Finale um 
den Aufstieg in die 1. Bundesliga.

Unvergessen blieb für sie und rund 50 mitgereiste Fans das Finale in Berlin. Die 
Gewinner dieses Duells sollten in die 1. Liga aufsteigen. In der Berliner „Mercedes 
Benz Arena“ staunte die Rhein-Main-Delegation nicht schlecht, als sich die Halle 
mit rund zweieinhalb Tausend Zuschauern füllte. Nach der 70:84-Niederlage der 
Baskets gegen die Berlinerinnen im Hinspiel in Langen vor rund 300 Fans reichte 
es auch in Berlin nur zu einer 71:90-Niederlage der Baskets. 

Aber dieses Berliner Spiel war ein Riesen-Erlebnis für das RMB-Team. Nach diesem 
Spiel waren sie dann noch Gäste beim anschließenden Erstliga-Spitzenspiel der 
ALBA-Männer, dann allerdings vor mehr als 10.000 ALBA-Fans.

Verdient hatten sich die RMB-Damen dieses Spektakel mit ihrem 2. Platz in 
der 2. Bundesliga-Süd mit insgesamt 18 Siegen (in 24 Spielen) und einer tollen 
Saison.

Und Saison 22/23?
Die im Herbst startende Saison 2022/23 sollte vor allem „Corona-frei“ verlaufen. 
Das war sie dann auch. Aber mit dem Konzept „Nachwuchs-Förderung ohne aus-
ländische Verstärkung“ sah es zu Beginn nicht gut aus. Team-Kapitänin Pia Dietrich 
hatte frühzeitig ihren Rücktritt erklärt, wollte sich voll und ganz ihrer Ausbildung 
zur Lehrerin widmen. 

Centerin Paula Süssmann konnte nach ihrem Kreuzbandriss aus der Vorsaison noch 
immer nicht antreten, musste sich Ende des Jahres einer weiteren OP unterziehen. 
Auch der Einsatz von Svenja Greunke stand aufgrund von Rückenbeschwerden 
anfangs in Frage. Und nach den ersten zwei Spielen schied auch Ex-Jugend-Nati-
onalspielerin Alica Hesse (vor ihrer Hochzeit hieß sie Köhler) mit einer Kniever-
letzung aus.

Headcoach Saymon Engler konnte zahlreiche junge Talente ins Team integrieren. 
Die Zielsetzung „Klassenerhalt“ war zurückhaltend formuliert. Der Start verlief 
entsprechend. Die ersten fünf Punktspiele wurden verloren. Ein Sieg gelang ausge-
rechnet gegen Erstliga-Absteiger USC Heidelberg im Pokal-Spiel.

Doch am 30. Oktober begann mit dem Sieg gegen Schwabach eine nahezu un-
glaubliche Sieges-Serie. Seit dem 30. Oktober gewannen die Baskets alle ihre 
Punktspiele (bis zum 28. Januar insgesamt zehn) und kletterten so vom letzten 
auf den 2. Platz. Hinzu kam ein weiterer Pokalsieg gegen DJK Bamberg, der die 
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Baskets ins Pokal-Viertel-Finale führte. Da unterlagen sie gegen den mehrfa-
chen deutschen Meister Rutronik Keltern vor rund 300 Zuschauern in der Georg-
Sehring-Halle.

„Es ist also nicht ganz auszuschließen, dass wir auch diese Saison mit einem vor-
deren Tabellenplatz abschließen, der uns abermals ins Finale um den Erst-Liga-
Aufstieg führen kann,“ sieht Headcoach Saymon Engler inzwischen zuversichtlich 
auf den Liga-Endspurt bis Ende März 2023.

Und wie die Rhein-Main Baskets von ihren Gegnern gesehen werden, zeigt fol-
gender kurzer Ausschnitt einer Presse-Info von Jahn München vor deren Heimspiel 
gegen die Baskets am 14. Januar:

„Das bundesweit so gern genutzte Kürzel „RMB“ steht seit nunmehr rund 15 Jahren 
quasi fortlaufend als Synonym fortschrittlicher wie eigentlich recht simpler und 
ehrlicher Basis-Arbeit im deutschen Mädchen- & Frauen-Basketball. Basierend 
auf dem Zusammenschluss der beiden Trägervereine, des TV Langen und des TV 
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Hofheim, zeichnet sich die Spielgemeinschaft aus dem Frankfurter Süden im Be-
sonderen durch ihre nachhaltige wie langfristige Jugendarbeit aus. Ansonsten ist 
das Umfeld im deutschen Damen-Bundesliga-Bereich mehr und mehr von stets 
munter wechselnden wie wankelmütigen Konstrukten geprägt; zuletzt zogen sich 
direkt nach Jahreswechsel die Rheinland Lions als aktueller Tabellenführer der 
DBBL1 insolvenzbedingt ersatzlos vom Spielbetrieb zurück. Dagegen führt Silke 
Dietrich als RMB-Präsidentin ihr Programm mit der Vision eines durchgängigen, 
aber eben auch sportlich-leistungsorientierten Miteinanders von der Jugend bis 
hin zu den Senioren.“

Mehr über die Rhein-Main Baskets gibt es unter www.rhein-main-baskets.de und 
www.langen-basketball.de sowie in Instagramm und Facebook.

Die Langener Giraffen mit einer  
großartigen Saison
Nach 18 Spieltagen in der Saison 2022/23 stehen die Giraffen in der 1. Regionalliga-
Südwest mit 15 Siegen und nur 3 Niederlagen seit 28. Januar auf dem 1. Platz. 
Das riecht nach Aufstieg in die 2. Bundesliga.

„Noch 7 Spieltage folgen bis zum 25. März. Dann wissen wir mehr.“ Doch Team-
Organisator Jürgen Barth hat sich bereits über die aktuellen Bedingungen eines 
Aufstieges erkundigt. Er hat im Basketball-Vorstand „JUB“ erklärt, dass der TV 
Langen in der Lage ist, die Teilnahme-Bedingungen der ProB zu erfüllen.

„JUB“ heißt „Jugend- und Breitensport“ und ist seit dem Rückzug der 1. Herren 
aus der 2. Bundesliga im Jahr 2015 die richtige Bezeichnung des Basketball-Vor-
standes. Sollte es zu einem Wiederaufstieg kommen, wird das Bundesliga-Team 
wieder (wie früher) von einem eigenen Organisation-Team betreut und geführt. 
Von 1978 bis 2015 spielte der TVL mit den Herren in einer Bundesliga, zunächst 
wenige Jahre in der 2. Bundesliga, dann zwischen 1981 bis 1992 mit vier Auf-
stiegen und Abstiegen in der 1. Bundesliga. Als Coaches machten sich in der 1. 
Bundesliga Paul Hallgrimson (1981/82), vor allem Jürgen Barth (1985-88 und noch 
einmal 1989/90 sowie Alan Lambert (1991/92) verdient. In dieser Zeit wurde der 
TVL von der „FAZ“ als die „Fahrstuhl-Mannschaft aus dem Rhein-Main-Gebiet“ 
bezeichnet. Einen Gesamt-Überblick über die 1. Herren von 1966 bis 2022 gibt 
nachfolgende Tabelle:

Die 1. Herren seit ihrer ersten Saison 1966/67 bis 2021/22
1.Spiel: 19. Juli 1966 bei BC Darmstadt 51:44. Wie also wird es weitergehen? Im 
Falle eines sportlichen Aufstieges wird es Bedenken geben. Und so war es auch, 
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Saison Liga Pl. Titel
Trainer  
(+/-/= in Punkt-+Pokalspielen ab 
Landesliga)

Spiele pro 
Saison und 
insgesamt

Sp. + – =
1 1966/67 Bezirksliga 5. Uwe Jahn 23 9 14 0
2 1967/68 Bezirksliga 5. Brad Brüggemann 26 9 17 0
3 1968/69 Bezirksliga 7. Paul Tryonis 20 6 12 2
4 1969/70 Bezirksliga 9. Paul Tryonis 29 9 20 0
5 1970/71 Bezirksliga 2. Aufstieg Bernd Sladek 30 21 6 3
6 1971/72 Landesliga-Süd 5. Ricky Stanton 41 24 17 0
7 1972/73 Landesliga-Süd 1. Aufstieg Ricky Stanton 35 22 12 1
8 1973/74 Oberliga 10. Abstieg Ricky Stanton 29 9 18 2
9 1974/75 Landesliga-Süd 3. Aufstieg Uwe Jahn/Jochen Kühl (5/1/3) 26 16 9 1

10 1975/76 Oberliga 1. HM+Aufstieg Jochen Kühl  (18/1) 24 18 6 0
11 1976/77 Regionalliga 5. Jochen Kühl (10/8) 34 19 15 0
12 1977/78 Regionalliga 1. RM+Aufstieg+  

Hessenpokal
Jochen Kühl/Rainer Tobien (21/3)  38 29 8 1

13 1978/79 2.Bundesliga-Süd 2. 2.SüdM Jochen Kühl/Rainer Tobien (15/6) 52 36 15 1
14 1979/80 2.Bundesliga-Süd 3. 3.SüdM Paul Hallgrimson  (16/11) 49 30 19 0
15 1980/81 2.Bundesliga-Süd 2. 2.SüdM+Aufstieg Paul Hallgrimson  (24/6) 50 41 9 0
16 1981/82 1.Bundesliga 10. Abstieg Paul Hallgrimson  (9/17) 42 20 22 0
17 1982/83 2.Bundesliga-Süd 5. Frank di Leo  (21/11) 53 35 17 1
18 1983/84 2.Bundesliga-Süd 5. F.di Leo (11/8) bis 30.1.; J.Barth (8/2) 54 36 18 0
19 1984/85 2.Bundesliga-Süd 1. SüdM+Aufstieg Jürgen Barth  (22/5) 43 32 10 1
20 1985/86 1.Bundesliga 9. Jürgen Barth  (11/18) 59 28 31 0
21 1986/87 1.Bundesliga 9. Jürgen Barth  (8/18) 60 35 25 0
22 1987/88 1.Bundesliga 12. Abstieg Jürgen Barth  (6/23) 64 30 34 0
23 1988/89 2.Bundesliga-Süd 1. SüdM+Aufstieg Jürgen Barth  (29/3) 50 40 10 0
24 1989/90 1.Bundesliga 11. Abstieg Jürgen Barth  (6/23) 48 17 30 1
25 1990/91 2.Bundesliga-Süd 1. SüdM+Aufstieg Alan Lambert (25/9) 47 29 17 1
26 1991/92 1.Bundesliga 12. Abstieg Alan Lambert (11/29) 59 23 36 0
27 1992/93 2.Bundesliga-Süd 4. Joe Whitney (19/15) 42 23 19 0
28 1993/94 2.Bundesliga-Süd 5. Joe Whitney (9/7);Jürgen Barth (10/8) 53 32 21 0
29 1994/95 2.Bundesliga-Süd 3. 3.SüdM Bill Snyder  (20/9) 44 30 14 0
30 1995/96 2.Bundesliga-Süd 8. Abstiegsrunde B.Snyder (4/7); Takis Genikomsidis (16/9) 48 27 21 0
31 1996/97 2.Bundesliga-Süd 4. 1.-Liga-Qual.,4. Platz Heinrich Weis (14/16) 33 15 18 0
32 1997/98 2.Bundesliga-Süd 3. 3.SüdM,1.-Liga-

Qual.,4.Pl.
Heinrich Weis (19/13) 48 29 19 0

33 1998/99 2.Bundesliga-Süd 9. Plazierungsrunde, 
3. Platz

H. Weis (13/11); Jürgen Barth (6/2) 42 29 13 0

34 1999/00 2.Bundesliga-Süd 3. 3.SüdM Pat Elzie (24/14)/M.Kühn,S.Brockmann 52 31 21 0
35 2000/01 2.Bundesliga-Süd 4. Pat Elzie (17/12)/Steffen Brockmann (3/0) 42 27 15 0
36 2001/02 2.Bundesliga-Süd 3. 3.SüdM Axel Rüber (20/12) 41 22 19 0
37 2002/03 2.Bundesliga-Süd 10. Axel Rüber (14/19) 39 17 22 0
38 2003/04 2.Bundesliga-Süd 10. Axel Rüber (12/19) 42 17 25 0
39 2004/05 2.Bundesliga-Süd 13. Rolf Zehlen (8/19) + Jürgen Barth (3/2) 48 24 24 0
40 2005/06 2.Bundesliga-Süd 5. Branislav Ignjatovic (19/14) 44 27 17 0
41 2006/07 2.Bundesliga-Süd 4. Branislav Ignjatovic (22/9) 39 25 14 0
42 2007/08 2.Bundesliga-ProA 9. Branislav Ignjatovic (14/18) 43 23 20 0
43 2008/09 2.Bundesliga-ProA 14. Fabian Villmeter (11/22) 48 20 28 0
44 2009/10 2.Bundesliga-ProA 15. Abstieg in 2. BL-ProB Fabian Villmeter (9/23) 41 12 29 0
45 2010/11 2.Bundesliga ProB 5. + Viertelfinale Fabian Villmeter  (17/11) 38 23 15 0
46 2011/12 2.Bundesliga ProB 7. + Achtelfinale Fabian Villmeter (12/12)/Alphan Bartik 32 17 15 0
47 2012/13 2.Bundesliga ProB 2. + Halbfinale Ty Shaw (19/10)/Darren Stackhouse 39 24 14 1
48 2013/14 2.Bundesliga ProB 5. + Achtelfinale Thomas Glasauer (14/10) 29 16 13 0
49 2014/15 2.Bundesliga ProB 11. + Abstieg Dejan Kostic (7/17) + Jürgen Barth (1/3) 41 12 29 0
50 2015/16 1.Regionalliga 10. Frank Müller (0/3), Tim Michel (10/13) 34 13 21 0
51 2016/17 1.Regionalliga 7. Tim Michel (12/15) 32 15 17 0
52 2017/18 1.Regionalliga 6. Markus Kühn (14/14) 33 16 17 0
53 2018/19 1.Regionalliga 5. Markus Kühn (13/13) 32 16 16 0
54 2019/20 1.Regionalliga 3. Vorzeitiger Saison-

schluss
Koray Karaman (13/10) 30 16 14 0

55 2020/21 1.Regionalliga Abbruch wg. Corona Koray Karaman (2/0) 2 2 0 0
56 2021/22 1.Regionalliga 10. Koray Karaman (3/6), Ty Harrelson (8/9) 26 11 15 0

Summe

2.
24

2
1.

23
4

99
2 16
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als der TVL 1978 zum ersten Mal mit überwiegend Spielern aus der Langener 
Jugendarbeit aufsteigen wollten. Und doch schlossen sich viele Jahre in den ver-
schiedenen Bundesligen an. Und so schaut die Basketball-Abteilung auch 2023 mit 
Spannung auf das sportliche Ergebnis der 1. Herren, der Langener Giraffen, in der 
1. Regionalliga.

Die 2. Herren mit dem Motto UNITED WE STAND
Seit 11 Jahren spielen die 2. Herren des TVL unter dem Motto UNITED WE STAND. 
Der Slogan ist inzwischen nicht nur in Langen und der näheren Umgebung bestens 
bekannt und etabliert. Aber wie kam es eigentlich dazu? 

Vor der Saison 2012/13 entschloss sich eine Truppe von TVL-Eigengewächsen das 
strauchelnde 2. Herren-Team neu zu „erfinden“. Einige Spieler kamen in diesem 
Zuge zurück nach Langen, andere waren bereits da, und aufstrebende Jugendspieler 
wurden integriert. Die Besonderheit an der neu zusammengewürfelten Mannschaft 
war von Tag 1 , der starke Zusammenhalt, der nicht zuletzt durch langjährige enge 
Freundschaften innerhalb des Teams entstand. 

Rainer Basler, der Coach in der ersten Saison, zog relativ früh in der Vorbereitung 
den Slogan „UNITED WE STAND“ aus dem Ärmel – und dieser passte wie kein 
anderer zu diesem eingeschworenen Haufen und der tollen Entwicklung in den 
Folgejahren. 
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In der 2. Saison gelang der Aufstieg aus der Oberliga in die 2. Regionalliga – 
das erste sportliche Ziel war somit erreicht. Es folgten seitdem 9 Jahre in der 
2. Regionalliga-Südwest. In den ersten Regionalligaspielzeiten ging es stets um 
den Klassenerhalt. Dennoch entpuppten sich die UWSler vor allem vor heimischer 
Kulisse immer wieder zum Favoritenschreck, stellten finanzstarken, mit Import-
spielern gespickten Teams mehr als nur ein Bein und begeisterten die zahlreichen 
Anhänger. 

Im Laufe der Jahre etablierte sich das Team in der Liga und spielte in der vergan-
genen Jubiläumssaison (10 Jahre UWS) mit dem 3. Tabellenplatz die bislang beste 
Spielzeit…und weil es so schön war, sind die Jungs in der laufenden Saison auf dem 
besten Wege, die letztjährige Rekordsaison nochmals zu toppen. Nach 15 Spieltagen 
liegen Sie unter der Leitung von Coach Pedja Glisic auf einem sensationellen 2. 
Platz und fügten im Januar dem bis dahin ungeschlagenen Tabellenführer die erste 
Saisonniederlage nach doppelter Verlängerung zu – natürlich in der heimischen 
Georg Sehring Halle. 

Abgesehen von der tollen sportlichen Entwicklung sind es jedoch auch viele andere 
Dinge, die die Mannschaft seit Jahren auszeichnet. Von Beginn an schrieben sich 
die Gründungsväter Mirco Palazzo und Niklas Butz (beide weiterhin mit dabei) auf 
die Fahne, etwas Besonderes zu schaffen. Die Halle sollte mit leidenschaftlicher, 
ehrlicher Leistung auf dem Feld, aber auch tollen Events und Aktionen abseits des 
Platzes gefüllt werden. 

Gesagt, getan: von Woche zu Woche stieg der Zuschauerzuspruch, sogar die Hand-
baller der HSG oder die Fußballer vom FC gehörten zu den treuen Anhängern und 
die Stimmung suchte Liga weit ihresgleichen. Auch für die Langener Jugendteams 
gehörten die Heimspiele mehr und mehr zu den Pflichtterminen. UWS wurde 
schnell zu einer Marke und brachte unterschiedlichste Teams und Gruppen näher 
zusammen.

Seit der Gründung schafften Jahr für Jahr auch zahlreiche TVL-Jugendspieler über 
das stabile Mannschaftsgerüst den Sprung zum UWS-Team. Mit offenen Armen 
empfangen entwickelten sich einige dieser Youngster zu Leistungsträgern und 
Stammspielern der 1. und 2. Herren.

TOP 100 des deutschen Basketballs:  
TV Langen bundesweit auf Platz 22
ALBA BERLIN weiterhin an der Spitze
Auch zum Stichtag 31. Dezember 2022 hat ALBA Berlin bei der alljährlichen Aus-
wertung der Teilnehmerausweise (TA) im Deutschen Basketball Bund seine Spit-
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zenposition behauptet. Die Hauptstädter kommen in der aktuellen Liste der „100 
größten Basketball-Vereine des DBB“ auf 1.880 Spielerpässe.

Der TV Langen liegt mit 482 Spielerpässen (im Vorjahr waren es 435) bundesweit 
weiterhin auf Platz 22. Davon sind 337 männliche Aktive und 145 weibliche Aktive. 
Das bedeutet Zuwachs sowohl männlich als auch weiblich.

Damit steht der TVL in Hessen weiterhin auf dem 2. Platz, wird nur von ACT Kassel 
(493) übertroffen. Kassel profitiert davon, dass erstmals auch die Spielerlaubnisse für 
Schulwettbewerbe (SSW) in die Statistik miteinbezogen wurden. Das sind in Kassel 
allein schon 78, in Langen hingegen null. Die Original-Tabelle findet Ihr unter:  
https://www.basketball-bund.de/content/uploads/2023/01/TOP1002023.pdf

Blick in die Zukunft: Langen gegen Langen
Die jüngsten aktiven Basketballer spielen in den U10-Mannschaften des TV Lan-
gen. Ein U10-Mädchen-Team und gleich drei U10-Jungen-Teams spielen als Mix-
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Teams, also auch gemeinsam mit Mädchen, in der Bezirks- und in der Kreisliga des 
Basketball-Bezirkes Darmstadt. Und alle vier Teams schlagen sich tapfer.

Die U10-Mädchen spielen eine tolle Saison. In 11 Spielen blieben sie 9-mal sieg-
reich. Nur zu Beginn dieser Saison gaben sie einmal gegen SV Dreieichenhain 
und einmal gegen TG Hochheim ein Spiel ab, besiegten beide Teams aber in den 
Rückspielen jeweils sehr deutlich. 

Die Mädchen werden von Helga Lechte trainiert, die sie zuvor auch schon als U8-
Kinder regelmäßig betreut hat. Und U8-Kids trainiert sie seit 2004!

Die U10-1 der Jungen sind in der Mix-Bezirksliga, wo sie überwiegend mit Jungen 
spielen, sehr gut im Rennen. Sechs Spiele haben sie gewonnen und nur einmal 
unterlagen sie knapp gegen TV Babenhausen. Ihre Trainer sind Jonas Lechte und 
Frederick Sinn. 

In der Kreisliga ist der TVL mit zwei Teams vertreten. Die U10-2 führt nach neun 
Siegen die Tabelle ohne Niederlagen an. Ihre Trainer Ricardo Werner und Jonas 
Lechte haben aus den 8-9-jährigen Kindern bereits ein richtig ehrgeiziges Team 
entwickelt, das nach neun Spielen unbesiegt blieb. Nur im Rückspiel gegen die 
U10-3/Mix hatten sie es im Rückspiel beim 60:56-Sieg richtig schwer. 

Die U10-3/mix spielt als TV Langen/Ludwig-Erkschule bereits sehr gut mit. Sehr 
aktive Mädchen und Jungen haben sich in diesem Schulhalbjahr mit zweimaligem 
Training pro Woche gut entwickelt. Ihr Trainer Daniel Schmidt-Ewerdwalbesloh ist 
zugleich Sportlehrer an der Ludwig-Erkschule und Leiter der „Bewegungs-Initiative 
für Langens Kinder“. Und die U10-3/Mix liegt mit 5 Siegen und 3 Niederlagen auf 
dem 4. Platz der Kreisliga-Mix.

Aus der „Bewegungs-Initiative“ kam vor einigen Jahren die Anregung einer 
Schulleiterin, möglichst aus den Basketball-AG´s an den Schulen auch gleich 
Basketball-Teams zu bilden, damit die Kinder diese Sportart früh kennen und 
spielen lernen. 

Das hat die Jugend-Abteilung des TVL gern aufgenommen, obwohl sie auch selbst 
bereits seit vielen Jahren Kindern bei den U6- und U8-Gruppen das Ballspielen 
nahebringt. 

Daniel Schmidt-Ewerdwalbesloh hat die Idee in der Ludwig-Erk-Schule Wirklich-
keit werden lassen. „Daraus kann mehr werden,“ verrät der Leiter der „Bewegungs-
Initiative“, nachdem die Lehrer/innen aller anderen Langener Grundschulen sich in 
ihrer Januar-Sitzung grundsätzlich zu diesem Projekt bekannt haben. 

Und aus der Egelsbacher Grundschule zeigt der Elternbeirats-Vorsitzende großes 
Interesse der Teilnahme. 
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Blick in die Vergangenheit:  
2011 spielten zwei Langener Mädels  
bei der Europa-Meisterschaft
Vor der EM-Qalifikation 2023 denkt der DBB erst einmal 12 Jahre zurück und 
schreibt in seinem News-Letter am 7. Ferbuar:

„Beginnen wir den Rückblick einmal etwas provozierend: Es war einmal … eine 
deutsche Damen-Nationalmannschaft, die sich für eine EM-Endrunde qualifizieren 
konnte. Das war 2011, die Europameisterschaft wurde in Polen ausgetragen. Das 
DBB-Team, das damals von Bundestrainer Bastian Wernthaler gecoacht wurde, 
hatte sich in einer herausragenden Qualifikation unter zehn Teams den einzigen 
EM-Platz gesichert. Im Quali-Finale wurde Ungarn in Hin- und Rückspiel keine 
Chance gelassen. Bei der EM gab es dann allerdings drei Niederlagen gegen Spa-
nien (69:79), Polen (60:75) und Montenegro (64:76).)“ 

Und auf dem Team-Foto waren auch zwei TVL-Mädels dabei: Svenja Greunke (mit 
Triko-Nr. 13, hintere Reihe, 2. von rechts) und Stephanie Wagner (mit Trikot-Nr. 9, 
vordere Reihe links). Beide sind auch 12 Jahre später noch aktiv. Svenja mit den 
Rhein-Main Baskets in der 2. Bundesliga und Steffi mit dem USC Freiburg in der 
1. Bundesliga.

www.tv1862langen.de/basketball
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Große Ereignisse warfen im vorigen Jahr ...
... zum Jahresende ihre Schatten voraus. Der Weihnachtsmarkt des VVV vor und 
im Kirchhof der Stadtkirche. Hier hatte der Turnverein eine Marktbude am 1. und 
2. Advent betrieben. Unsere Abteilung besetzte diese wie immer am Sonntag des 2. 
Advents von 14 Uhr bis 20 Uhr. Ein Dank geht an all unsere Helfer*innen, die für 
unsere Abteilung Glühwein, Kinderpunsch und Kakao verkauften.

     ABTEILUNG BLASORCHESTER
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Weihnachtskonzert verschoben,  
aber nicht aufgehoben
Unsere Weihnachtskonzertreihe sollte am 11. Dezember, nachdem sie zwei Jahre 
durch Corona unterbrochen wurde, fortgesetzt werden. Dazu probten wir am Sams-
tag, den 19. November, den ganzen Tag in der Turnhalle, um für das Konzert richtig 
fit zu sein. Wir hatten die Rechnung aber ohne Corona bzw. die Grippe gemacht. Der 
Ausfall etlicher Musiker*innen in der Vorbereitung zwang uns dazu, das Konzert 
abzusagen. Aber wie heißt es immer „aufgeschoben ist nicht aufgehoben“. So wird 
es dieses Jahr am 26. März um 17 Uhr ein Frühjahrskonzert in der TV Turnhalle 
geben. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Frühjahrskonzert des TVL Blasorchesters
26.03.2023, 17 Uhr

TV Turnhalle am Jahnplatz

Ebenfalls ausgefallen ist unser traditionelles Mühltal-Konzert am 17. September. 
Dieses wurde wegen des schlechten Wetters auf den 24. September verschoben. 
Doch auch an diesem Tag war uns Petrus nicht wohlgesonnen und unser Auftritt 
musste wegen Regen leider abgesagt werden.

Adventswanderung
Eine neue Tradition soll sich in 
unserem Orchester etablieren 
„Adventswanderung“. 2021 grif-
fen wir den Vorschlag unseres 
Dirigenten Carsten auf. Wir tra-
fen uns am Vierröhrenbrunnen 
und wanderten mit Kind und 
Kegel zum Mühlteich mit dem 
Endziel Mühlstein am Paddel-
teich. Dort gab es Plätzchen und 
Glühwein, Tee und Punsch. Da 
diese gemeinsame Abwechslung 

sehr gut bei allen ankam, trafen wir uns am 11. Dezember 2022 wieder am Vierröh-
renbrunnen. Die Wanderung mit 16 Personen (Partner*innen, Kindern und Hund) 
führte uns durch die Altstadt, am Paddelteich vorbei, durch den Wald und dann zu 
unserem Abteilungsleiter Manfred Seipel in die Mainstraße. Dort hatte Isabella 
den Hof und den Carport weihnachtlich dekoriert. Auf kleinen Tischen brannten 
zwischen Tannengrün und Mandarinen Kerzen. Der Glühwein und der selbst ge-
machte Kinderpunsch dampften schon als wir eintrafen. Bei heißen Getränken, die 
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uns bei sehr kalten Temperaturen von innen wärmten, Lebkuchen und Schmalzbrot 
genossen wir den Nachmittag. Noch mal ein herzliches Dankeschön an Isabella und 
Manfred für die Mühe, die ihr euch gemacht habt, um uns einen schönen Ausklang 
der Wanderung zu bescheren.

Lebendiger Adventskalender
An einer weiteren traditionellen Veranstaltung nahm unsere Saxophon-Gruppe teil. 
Am 23. Dezember um 18 Uhr wurden die Notenständer in der Kirche Albertus 
Magnus zur Abschlussveranstaltung des lebendigen Adventskalenders aufgebaut. 
Dort stimmten wir mit den SSG Chören, die vielen Zuhörer*innen auf Weihnachten 
ein. Unsere alljährliche Jahresversammlung konnten wir letztes Jahr erst am 20. 
Dezember abhalten. Der Vorstand blieb im Großen und Ganzen in seiner Forma-
tion erhalten. Abteilungsleiter Manfred Seipel, stellvertretende Abteilungsleiterin 
Tanja Helfmann, Kassenwartin Katja Reichardt, Jugendwart Goetz Hoffmann und 
Notenwartin Andrea Gramzow. Das Amt des Pressewartes blieb unbesetzt. Ulrike 
Stateczny hörte nach sieben Jahren aus persönlichen Gründen leider auf. Übergangs-
weise übernahm Tanja das Amt der Schriftführerin, bis eine würdige Nachfolge 
gefunden wird. 

Liebe Ulrike, wir sind für deine hervorragende Arbeit und dein Engagement 
sehr dankbar. Vielen, vielen Dank für die vielen schönen Berichte von Dir.
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Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie 
Ihren Arzt oder Apotheker
Nicht notwendig, wenn man ein Instrument spielt, denn das ist eine „Droge“ ohne 
Nebenwirkungen. Musik – egal ob gesungen oder gespielt – kann innere Anspan-
nungen lösen und helfen Stress abzubauen sagen Wissenschaftler*innen. Worauf 
noch warten? Alle, die bereits ein Instrument spielen oder die gerne ein Instrument 
erlernen möchten, sind eingeladen sich unsere Probe live anzuschauen oder auch 
direkt mitzumachen.

Weitere Informationen gibt’s bei:

Manfred Seipel unter der Tel.-Nr.: 06103/22957.
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Das fängt ja gut an ...  
die Triathlet*innen starten durch ...
Der beste Start ins neue Jahr ist… Na?? Richtig! Ein Neujahrslauf. Den diesjäh-
rigen Neujahrslauf – der übrigens zum 2. Mal stattfand – widmeten wir unserem 
im letzten Jahr überraschend verstorbenen 1. Vorsitzenden Frank Endt: Frank, du 
bleibst immer in unserer Erinnerung.

Bei Temperaturen wie im Frühling trafen wir uns an der Georg-Sehring-Halle. 
Pünktlich um 11 Uhr ging’s los. Jede*r wie er oder sie mochte – eine Stunde lang. 
Joggen, Walken, Spazieren gehen entlang des Radschnellweges Richtung Egelsbach 
und daran vorbei, je nachdem wie schnell man war.

Im Anschluss gab‘s noch einen kleinen Umtrunk mit heißem Tee. Die Stimmung war 
bestens, wie ihr auf den Fotos unschwer erkennen könnt. 16 Läufer*innen waren 
auf der Strecke – ganz ordentlich, nach einer Silvesternacht

Wie es sich für Triathlet*innen gehört, wird nicht nur gelaufen sondern (und vor 
allem) geschwommen: Die legendären 100 x 100m im Langener Hallenbad am 
07.01.2023. 19 Schwimmer*innen sind gestartet und zwölf haben es durchgezogen. 
Für die 50 x 100m sind neun angetreten, davon haben sechs Schwimmer*innen 
durchgehalten. 

Alle Teilnehmenden haben heute ihr Bestes gegeben –  
egal wie viele Bahnen – alle Achtung – tolle Leistung.

     ABTEILUNG TRIATHLON
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Berliner Allee 5
63225 Langen
Telefon	0 61 03 / 7 14 01
Telefon	0 61 03 / 92 42 80
optik-oberlinden@web.de

Öffnungszeiten:
Mo.      geschlossen
Di.-Fr.	 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
	 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sa.	 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
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„Der Mann, der aus der Kälte kam“
Einer unserer Triathleten – un-
ser Ironman Rainer – begab 
sich nach Tromso in Norwe-
gen rund 350 km nördlich vom 
Polarkreis um dort am 07.01. 
dieses Jahres am „PolarNight 
Race” teilzunehmen.

Der PolarNight Run ist mit 
maximal 2 000 Teilnehmenden 
über alle Instanzen (5, 10, 21 
und 42 km) eher eine kleine 
Veranstaltung und leider lie-
fen nicht alle gemeldeten Per-
sonen mit. So starteten beim 
Marathon 62 Läufer*innen 
von 80 und beim Halbma-
rathon nur 649 von 923. Die 
restlichen Teilnehmenden 
nahmen die beiden 5 km und 
10 km Strecken in Angriff.

Und das, bei eiskaltem Wind und auf einer mit Schnee und Eis bedeckten Stre-
cke. Wow! Da sind unsere Temperaturen hier die reinste Sommerfrische Rainer 
absolvierte den Halbmarathon in 02:46:16 Stunden – tolle Leistung und das bei 
der Kälte.

Und wieder wird gelaufen beim Staffelmarathon 
der LG Mörfelden
Am 22.01. – früh um 9 Uhr – fiel der Startschuss zum Staffelmarathon in Mörfelden. 
Es war ganz schön frostig. Aber das konnte die 12 Starter*innen der drei Staffeln 
unserer TV 1862 Langen e. V. – Abteilung Triathlon nicht abschrecken. 4 x 10,5 km 
waren pro Läufer*in zu absolvieren. Unser bester Läufer Martin schaffte das in 
47 Minuten und 46 Sekunden.

Alle drei Staffeln können sich mit ihren Gesamtzeiten sehen lassen:

Staffel 1 – mix: 3:23:23 Stunden

Staffel 2 – mix: 3:34:17 Stunden

Staffel 3 – mix: 4:15:23 Stunden
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Bahnstr. 31-33
63225 Langen

Tel.: 06103/29186

www.braunsche-apotheke.de
Apotheker Markus Mehner e.K.

Lutherplatz 2
63225 Langen

Tel.: 06103/23771

Wir wollen Sie gesund!
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Die Strecke war wegen 
der Witterungsverhältnis
se nicht ganz so einfach. 
Man musste schon auf den 
Weg achten, da es teilwei-
se ziemlich rutschig war ... 
aber das ist eben Winter. 
Zum Glück blieb der vor-
hergesagte Neuschnee aus.

Auf jeden Fall  
war die Stimmung  

bestens,  
allen hat es Spaß  

gemacht.

www.tv1862langen.de/triathlon
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Bitte unterstützen 
Sie mit Ihrer Werbung

unseren TVL.

Info bei der Geschäftsstelle:
Telefon 06103 / 26 400

Hier
 

könnte I
hre 

Anzei
ge s

teh
en.
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